
Bei uns ist etwas los: Kulturmonat Oktober.
Unsere Kulturabteilung ist das ganze Jahr über mit der Organisa�on 
von Veranstaltungen beschä�igt. Aber der Oktober hat es ganz 
besonders in sich. Aus der geplanten Kulturwoche ist prak�sch ein 
Kulturmonat geworden. Das Angebot reicht von Kindervorstellung 
(Zauberer Merlix) und Kabare� („Flügel“ - Florian Scheuba & Robert 
Palfrader) über Theater („Der Bockerer“-Schaubühne Wien) bis hin 
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  Kulturschwerpunkt Oktober  

Eröffnungsfest
Parkanlage Anninger -
park am 23.10.2016 

Weitere Infos auf Seite 10 und 11

NEUE Öffnungs-
zeiten Rathaus
ab November

Weitere Infos auf
Seite 9

www.wiener-neudorf.gv.at
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	 9	 Die Erfolgsgeschichte der TS Familie
	 10	� „Verschwundene Wiener Neudorfer:innen“ – ein Ort erforscht  

seine Geschichte
	 13	 WIR im Alten Rathaus mit Lesung des Bürgermeisters
	 16	 Warnung und Alarmierung der Bevölkerung im Krisenfall
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Fünf neue Klassen wurden am ersten Schultag 
in der Volksschule Wiener Neudorf willkommen 
geheißen. Wir wünschen viel Erfolg! 
Die Fotos vom aufregenden Erlebnis gibt es auf den 
Seite 4 und 5. 

Guter Start!

Jahre
selbststä

ndige Gemeinde

SA | 26 | Okt | 15 Uhr | Freizeitzentrum
Marktgemeinde Wiener Neudorf, Europaplatz 2, 2351 Wiener Neudorf, 02236 / 62 501, www.wiener-neudorf.gv.at

http://www.wiener-neudorf.gv.at
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Öffentliche Gemeinderatssitzungen 2024
25. November 2024, 19 Uhr, Sitzungssaal Gemeindeamt
16. Dezember 2024, 19 Uhr, Sitzungssaal Gemeindeamt

Service-Sprechstunden in der Gemeinde:
· �ID-AUSTRIA Sprechstunde mit Schwerpunkt auf Digitalisierung 
(Termine je nach Nachfrage)

· �NEU Beantragung des Handwerker-Bonus: Mittwoch, 2. Okto-
ber 2024, 16-18 Uhr, im Gemeindeamt

· �NEU Pensionsantritt - mit einem Experten der PVA: Mittwoch, 
6. November 2024, 16-18 Uhr, im Gemeindeamt

Wirtschaftshof 
(Sperrmüllanmeldungen)
Öffnungszeiten
Mo:	 7:30 - 13:00 Uhr
Di:	 7:30 - 13:00 Uhr
Mi:	 7:00 - 18:00 Uhr
Do:	 7:30 - 13:00 Uhr

Abfallsammelzentrum 
Öffnungszeiten
Mo:	 6:30 - 15:30 Uhr
Di:	 6:30 - 15:30 Uhr
Mi:	 6:30 - 18:00 Uhr
Do:	 6:30 - 15:30 Uhr
Sa:	 8:00 - 12:00 Uhr 

Bereitschaftsnummer 
für dringende Angelegenheiten wie Gebrechensdienst,  

Straßenaufsicht und Schadensfälle im Gemeindegebiet von 
Wiener Neudorf außerhalb der Öffnungszeiten 

Tel.: 02236 / 62 501 DW 99
Gemeindebücherei – Migazzi-Haus, Schloßmühlplatz 1.
Mo 14-19 Uhr, Di 8-11 Uhr und 14-19 Uhr,
Mi 8-11 Uhr und 14-19 Uhr, Do 8-11 Uhr. 
Tel. 0664/423 86 28, E-Mail: buecherei@wiener-neudorf.gv.at
Gemeindearchiv – Migazzi-Haus, Schloßmühlplatz 1, Do 15–18 Uhr. 
Tel. 02236/38 70 22. E-Mail: archiv@wiener-neudorf.gv.at
eumigMuseum – Parkstraße 6, jeden Samstag von 15-18 Uhr,  
jeden Sonntag von 9-12 Uhr und jeden ersten Mittwoch im Monat 
von 15-18 Uhr geöffnet. Nähere Infos www.eumig.at

Gemeindeamt Wiener Neudorf
Europaplatz 2, 2351 Wiener Neudorf
Telefon:	 02236 / 62 501, Fax DW 200
E-Mail: 	 gemeinde@wiener-neudorf.gv.at
Web: 	 www.wiener-neudorf.gv.at

Öffnungszeiten� zusätzliche tel. Erreichbarkeit
Mo 	7:30 Uhr - 13 Uhr	 13 Uhr - 15 Uhr		
Di	 7:30 Uhr - 13 Uhr
Mi 	 7:00 Uhr - 18 Uhr
Do	 7:30 Uhr - 13 Uhr	 13 Uhr - 15 Uhr

Sprechstunden
> �Bürgermeister Herbert Janschka 

Mittwoch von 16-18 Uhr nach telefonischer Voranmeldung unter 
02236/62 501-DW 142.

> �1. Vizebürgermeister DI Norman Pigisch 
Mittwoch von 10 - 11 Uhr, nach telefonischer Voranmeldung  
unter 02236/62 501-DW 142.

>�2. Vizebürgermeister Ing. Wolfgang Tomek, MBA,  
Mittwoch von 7:30 - 9 Uhr, nach telefonischer Voranmeldung 
unter 02236/62 501-DW 142. 

> ��Wohnungssprechstunden: Mi 16 - 18 Uhr, Gemeindeamt.
> ��Sprechstunde Sicherheitspartner: Mittwoch, 30.10.  

von 17-18 Uhr, nach telefonischer Voranmeldung unter 
02236/62501-DW 142.

> �Pflegebetreuungsberatung: 2., 9., 16., 23. und 30.10. von  
16 bis 18 Uhr im Gemeindeamt – Nach telefonischer Voranmel-
dung unter Tel. 02236/62501 DW 444.

> �Stammtisch für pflegende Angehörige: Mittwoch, 09.10. von  
17-18:30 Uhr, Altes Rathaus.

Hauptstraße 65, 2351 Wiener Neudorf, Telefon 02236 / 61 113

Grünschnitt-Aktion
Von 18.-20. Oktober und 8.-10. November stehen Ihnen an 
folgenden Orten Container / Freiflächen zur Entsorgung Ihres 
Grünschnittes zur Verfügung:
• Schloßmühlgasse / Nähe Umweltinsel
• Buchenweg / Nähe Umweltinsel
• Beethovengasse
• Brauhausstraße / Mühlgasse 1c
• Schillerstraße / Kreuzung Bründlgasse
• Ortsende / Wehrgasse
• Parkstraße / Alte Feuerwehr
• Parkplatz beim Kindergarten Anningerpark

Arbeiten auf den Freileitungen durch die Wiener Netze 
Im Zeitraum von 21.10. bis 30.11.2024 werden sich Personen 
auf den Freileitungen und Masten (110 kV Hochspannungslei-
tung) im Gemeindegebiet von Wiener Neudorf bewegen. 

Allerheiligen Prozession
Am Freitag, dem 1. November 2024 werden wir gemeinsam der 
Toten gedenken und mit Pfarrer Josef Denkmayr am Ortsfried-
hof einen Kranz niederlegen. Details finden Sie auf S. 24.

Zivilschutz-Probealarm: 5. Oktober 2024
Am Samstag, den 5. Oktober findet der diesjährige Zivilschutz-
Probealarm in ganz Österreich statt. Dabei werden die mehr als 
8.000 Sirenen sowie die App „KATWARN  Österreich/Austria“ 
ausgelöst.

Taxifahren mit der WNC/App 
Mit folgenden Taxiunternehmen fahren Sie mit der Wiener 
Neudorf Card bzw. der Wiener Neudorf App günstiger:
A&M Taxi 0664/325 75 91  |  Ökotaxi Fock 02236/262 00
Royal Taxi 0676/910 52 52  |  Kaiserwalser Taxi 02236/470 47

mailto:buecherei@wiener-neudorf.gv.at
mailto:archiv@wiener-neudorf.gv.at
http://www.eumig.at
mailto:gemeinde@wiener-neudorf.gv.at
http://www.wiener-neudorf.gv.at
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Liebe Wiener Neudorferinnen!
Liebe Wiener Neudorfer!

1938 wurde Wiener Neudorf 
wie viele andere Randgemein-
den der Gemeinde Wien an-
gegliedert. Durch das Gebiets-
änderungsgesetz kam es 1954, 
also vor 70 Jahren, wieder zur 
Rückgliederung und unser Ort 
wurde als selbstständige Ge-
meinde wieder in den Verband 
des Landes Niederösterreich 
aufgenommen. Am 1. Septem-

ber 1954 nahm ein 13-köpfiger 
provisorischer Gemeinderat 
unter dem prov. Bürgermeister 
Josef Haindl seine Arbeit auf 
und organsierte für das Frühjahr 
1955, trotz der noch immer an-
wesenden Besatzungsmacht, 
eine freie und faire Gemeinde-
ratswahl. Das war der Beginn 
der 35-jährigen Amtszeit des 
legendären Langzeit-Bürger-
meisters Franz Fürst.

Zum Gedenken an „70 Jahre 
wieder freie und selbstständige 
Gemeinde Wiener Neudorf“ 
organisieren wir am National-
feiertag einen Festakt. Die De-
tails darüber erfahren Sie im 
Blattinneren.

Im Laufe des Monats Oktober 
wird auch unsere neue Website 

online gehen, die in den letzten 
Monaten von den diversen 
Fachabteilungen unter profes-
sioneller Begleitung erarbeitet 
wurde. Diesbezüglich bin ich 
auf Ihre Meinungen sehr ge-
spannt. 

Der von mir vorgegebene sehr 
enge Zeitplan für die Umge-
staltung des Lindheimplatzes 
(vormals Bahnhofsplatz) sollte 
eingehalten und die groben 
Arbeiten voraussichtlich An-
fang Dezember abgeschlossen 
werden können. Ein bislang 
eher karger Platz unseres Or-
tes sollte dann zu einem neuen 
Schmuckstück geworden sein.
In puncto Veranstaltungen ge-
hört das Tina-Turner-Konzert 
am 5. Oktober mit Sicherheit 
zu den Highlights des Jahres 

2024, genauso wie das Klavier-
konzert mit dem Weltstar Elisa-
beth Leonskaja am 7. Dezem-
ber. Für die beiden Konzerte im 
Festsaal des Freizeitzentrums 
gibt es noch Restkarten. Auch 
zu meiner Lesung am 25. Ok-
tober im Alten Rathaus darf ich 
Sie an dieser Stelle recht herz-
lich einladen.
Abschließend bedanke ich mich 
für den großartigen Einsatz und 
das einzigartige Engagement 
unserer Feuerwehr und des 
Wirtschaftshof-Teams bei der 
Bekämpfung der Unwetter-
schäden Mitte September.

Ihr
Herbert Janschka
Bürgermeister

In den letzten Jahren gab es 
einige Novellen der Straßen-
verkehrsordnung. Auch wir in 
Wiener Neudorf haben diese 
Neuerungen aufgegriffen und 
umgesetzt.

Auf den Seiten 18 und 19 haben 
wir einige dieser Maßnahmen 
zusammengefasst und beschrie-
ben. Seit wenigen Wochen gibt 
es außerdem für Radfahrer die 
Möglichkeit, bei Rotlicht an 
der Kreuzung Bahnstraße in 
die Brauhausstraße abzubie-
gen. Dabei müssen Radfahrer 
vor dem Abbiegevorgang ähn-
lich wie bei einem Stoppschild 
agieren. Zur Erhöhung der Ver-
kehrssicherheit wurden entlang 
der Kleingartenanlage ab dem 
Kreisverkehr Anningerstraße bis 
zur Brown-Boveri-Straße neue 
Grünflächen errichtet. Diese 
Neugestaltung sorgt dafür, dass 

auch während der Nacht oder 
am Wochenende, wenn keine 
Autos parken, eine Reduktion 
der Fahrgeschwindigkeit und 
der Lärmbelästigung erfolgen 
und gleichzeitig können wir wie-
der neue Bäume und Straßen-
begleitgrün pflanzen.

In der Vergangenheit haben 
wir Sie immer wieder ersucht, 
uns Ihre Wünsche und Verbes-
serungsvorschläge bekannt zu 
geben. Den meist genannten 
Wunsch konnten wir nunmehr 
erfüllen: die Verbreiterung des 
Gehsteigs im Bereich des Bahn-
hofs (ehem. Trafik)! Zukünftig 
ist ein durchgehender, sicherer 
Geh- und Radweg über die Glei-
strasse der WLB und die B17 
geplant. Dafür sind noch Ge-
spräche mit dem Land NÖ und 
der BH Mödling notwendig.

Einen großen Dank möchte ich 
den Einsatzkräften der Frei-
willigen Feuerwehr und unse-
rem Team vom Wirtschaftshof 
für den unermüdlichen Einsatz 
beim großen Unwetter im Sep-
tember aussprechen.

Ihr
DI Norman Pigisch
1. Vizebürgermeister

Ich hoffe, Sie konnten sich 
beim Vereinstag am 8. Sep-
tember 2024 über das Ver-
einsleben in Wiener Neudorf 
ausreichend informieren und 
erwägen vielleicht einem Ver-
ein beizutreten oder sogar 
mitzuwirken. 

Ich machte auch selbst eine 
Tour durch unseren Ort, be-
suchte Vereine, nahm teil-
weise an Aktivitäten teil und 
füllte auch erfolgreich den 
Judostempelpass aus. An 
diesem außergewöhnlichen 
Tag hatte ich die Gelegenheit, 
die Vereine näher kennenzu-
lernen und war auch von ihrer 
Professionalität begeistert.

Derzeit befinden wir uns in 
einem intensiven Prozess der 

Budgetplanung für das Jahr 
2025. Aufgrund der zuneh-
menden Belastungen für die 
Gemeinde ist es notwendig, 
den Ausgaben besondere 
Aufmerksamkeit zu widmen 
und Einsparungen zu erzie-
len. 

Das Bauen des neuen Ab-
fallwirtschaftszentrums und 
Wirtschaftshofes wird das 
bedeutendste Vorhaben 
der kommenden Jahre sein. 
Aufgrund des Alters der be-
stehenden Gebäude und um 
den gesetzlichen Vorgaben 
gerecht zu werden, müssen 
wir diese Einrichtungen neu 
errichten. 

Der Fokus des nächsten Jah-
res wird auf die Planung und 
die Einholung von Gutachten 
usw. liegen, damit der Bau 
bald beginnen kann.

Ihr
Ing. Wolfgang Tomek, MBA
2. Vizebürgermeister
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Schulbeginn in Wiener Neudorf mit fünf neuen Klassen

Am 2. September machten sich 
Volksschul-Direktorin OSR Ma-

rion Amri, Bürgermeister Herbert 
Janschka, Vize-Bgm. Norman Pigisch 
und Schulreferent GR Bernd Fencl 
aufgeregt und voller Vorfreude auf, 
die vier neuen ersten Klassen sowie 
die Vorschulklasse in der Hans-Stur-
Volksschule am Europaplatz herzlich 
willkommen zu heißen.

Auch heuer stattete die Gemein-
de ihre Taferlklassler*innen wieder 
mit den beliebten Schulstart-Ruck
säcken aus, gefüllt mit einer umfas-
senden Erstausstattung an Schul-
material. Wir wünschen den Kindern 
und den Eltern auf diesem Wege 
alles Gute und einen tollen Start in 
den neuen Lebensabschnitt.�

VD OSR Marion Amri, Lehrerin Martina Bergmann, 
Bgm. Herbert Janschka, Schulreferent GR Bernd 
Fencl, Assistentin Karin Kogelnik und 1. Vize-Bgm. 
Norman Pigisch freuen sich mit der Vorschulklasse.

VD OSR Marion Amri, Assistentin Gabriela Strohmayr, Bgm. Herbert Janschka, Schulreferent GR Bernd 
Fencl, 1. Vize-Bgm. Norman Pigisch, Lehrerinnen Judith Schuch und Veronika Seidl begrüßen die 1a.
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VD OSR Marion Amri, Lehrerin Carola Dobrovits, Bgm. 
Herbert Janschka, Schulreferent GR Bernd Fencl und 1. Vize-
Bgm. Norman Pigisch heißen die 1d herzlich willkommen.

Schulbeginn in Wiener Neudorf mit fünf neuen Klassen

VD OSR Marion Amri, 1. Vize-Bgm. Norman Pigisch, Bgm. Herbert Janschka, Assistenz Karin Kogelnik 
und Freizeitpädagogin Jennifer Zbornik, die Lehrerinnen Katrin Hoffmann und Catherine Salomon so-
wie Schulreferent GR Bernd Fencl freuen sich mit den Kindern der 1b.

VD OSR Marion Amri übergibt die Kinder der 1c an Lehrerin Claudia 
Binder - Bgm. Herbert Janschka, Schulreferent GR Bernd Fencl,  
1. Vize-Bgm. Norman Pigisch wünschen viel Glück.
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STELLENAUSSCHREIBUNGEN
Wir suchen Verstärkung für 
unsere Gemeindeeinrichtungen

INFORMIEINFORMIE

Bei uns ist etwas los: Kulturmonat Oktober.
Unsere Kulturabteilung ist das ganze Jahr über mit der Organisation 
von Veranstaltungen beschäftigt. Aber der Oktober hat es ganz 
besonders in sich. Aus der geplanten Kulturwoche ist praktisch ein 
Kulturmonat geworden. Das Angebot reicht von Kindervorstellung 
(Zauberer Merlix) und Kabarett („Flügel“ - Florian Scheuba & Robert 
Palfrader) über Theater („Der Bockerer“-Schaubühne Wien) bis hin 
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  Kulturschwerpunkt Oktober  

Eröffnungsfest
Parkanlage Anninger-
park am 23.10.2016 

Weitere Infos auf Seite 10 und 11

NEUE Öffnungs-
zeiten Rathaus
ab November

Weitere Infos auf
Seite 9

Das Gemeindeamt der Marktgemeinde Wiener Neudorf versteht sich als Dienst-
leistungseinrichtung für die Bürger, Verwaltungseinrichtung der Gemeinde und 
Umsetzungspartner der Kommunalpolitik. Die Marktgemeinde Wiener Neudorf 
sucht laufend Verstärkung für ihre Gemeindeeinrichtungen. 

Aktuelle Stellenausschreibungen finden Sie in der  
Jobbörse auf www.wiener-neudorf.gv.at/jobboerse.html

Mittwoch, 16. Oktober 2024 |15:30 Uhr | Franz-Fürst-Freizeitzentrum
Theater Heuschreck: Drachen-Zirkus

Felicitas möchte so gerne etwas Besonderes sein: Eine un-
erschrockene Heldin in einem gefährlichen Abenteuer! In 

einer Vollmondnacht ist es soweit: Das Mädchen verwandelt 
sich in „Felicitas Feuerblitz“, eine verwegene Ritterin und 
folgt dem magischen Ruf ins Drachenland. Dort trifft sie auf 
den Drachenjungen Lordilu. Zu ihrem Erstaunen will der Dra-
che nicht mit ihr kämpfen, sondern 
lieber Musik machen. Doch das ist 
Felicitas egal, denn sie ist gekommen, 
um aus dem Drachen Marmelade zu 
machen. Punktum. Und so zieht sie 
ihr Schwert. Für die gesamte Familie 
ab 3 Jahren!�

Einfach bezaubernd - der Märchenklassiker Cinderella, neu überar-
beitet von Norbert Holoubek und Peter Faerber mit der Musik von 

Norberto Bertassi. Spielort von Cinderella war der Festsaal des Franz-
Fürst-Freizeitzentrums. Alle Kinder der Volksschule Wiener Neudorf 
waren zur ersten Vorstellung eingeladen. Fazit: Tolle Stimmen, witzige 
Szenen und märchenhaft romantische Kostüme gespickt mit ganz viel 
schauspielerischem Talent!�

Märchenhaftes teatro mit Sondervorstellung  
für die Volksschule

http://www.wiener-neudorf.gv.at/jobboerse.html
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„Geschichte ist die geistige 
Form in der sich eine Kultur 
über ihre Vergangenheit Re-
chenschaft gibt.“ Diese Defi-
nition hat der Historiker und 
Geschichtsphilosoph Johan 
Huizinga vor fast 100 Jahren 
formuliert. Diesen Satz soll-
te man im Hinterkopf haben, 
wenn heuer in 65 niederöster-
reichischen Gemeinden in der 
einen oder anderen Form des 
Jahres 1954 gedacht und ein 
Jubiläum begangen wird. Bei 
solchen wiederkehrenden Jubi-
läumsfeiern besteht immer die 
Gefahr, dass sie zu einer Pflicht-
übung und zum leeren Ritual 
werden. Man muss sich daher 
jeweils bewusst die Frage nach 
dem Erinnerungswert stellen, 
den ein bestimmtes Ereig-
nis aus einer langen Reihe von 
Geschehnissen für eine Ge-
meinschaft hat. Und dieser Er-
innerungswert kann sich nur er-
geben, wenn die Vergangenheit 
nicht verdrängt und vergessen, 
sondern beleuchtet wird. 
Der Deutschschweizer Kultur-
philosoph Hermann Lübbe hat 
in diesem Zusammenhang be-
tont, unsere Zeit sei – und das 
ist in einem positiven Sinn ge-
meint – außerordentlich stark 
darin, Vergangenes gegenwär-
tig und verstehbar zu halten, 
wodurch sich auch die Gegen-
wart als Resultat ihrer Her-
kunftsgeschichte verstehen 
lässt. Denn jenes Ereignis, an 
das wir uns im Jahr 2024 ge-
meinsam erinnern, hat die lo-
kale Entwicklung entscheidend 
bestimmt.
Mehr darüber erfahren Sie am 
Nationalfeiertag, den 26. Ok-
tober um 15 Uhr von Historiker 
und Archivleiter Univ.Prof. Dr. 
Peter Csendes, in seiner Jubilä-
umsansprache. �

Samstag, 26. Oktober | 15 Uhr | Freizeitzentrum

70 Jahre selbstständige Gemeinde
Die Marktgemeinde Wiener Neudorf hat eine über 900 Jahre alte Geschichte. Seit über 500 Jahren ist 
der Ort als Markt belegt. Mit Beginn des Zweiten Weltkriegs, eine Zeit in der Wiener Neudorf ein sehr 
verarmter Ort war, wurde die Gemeinde zu einem Teil eines Wiener Gemeindebezirks, des 24. Bezirks 
Mödling. Im Jahr 1954 endete diese Episode in der Geschichte und es kam zur Rückgliederung an 
Niederösterreich und zur Wiedererrichtung der Marktgemeinde, deren 70-jähriges Jubiläum wir nun 
feiern dürfen.
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IZ NÖ-Süd, Straße 9 Obj. M30 in  
Wr. Neudorf/Guntramsdorf 

Kontakte: 
Telefon: 02236/66 00 66 

E-Mail: verkauf@rohrfix.at   
Web: www.rohrfix.at 

 

  

  

 

 

 

Dienstleistungen: 

 Installateur:  
- Gas-, Wasser-, Heizungsinstallationen 

- Div. Reparaturen 
- Thermenservice 

- Komplettbad 
- Klimaanlagen 

Elektriker:  
- Elektroinstallationen 

- Überprüfung bestehender Elektroanlagen 
- Störungsbehebung 

 

 

*  Aktion gültig bis 31.10.2024 bei Neuanmeldung / Upgrade aller Privat-Produkte. Bei einem Upgrade muss der monatliche Mehrumsatz 
mehr als 3,50 Euro betragen.6 Monate kein Grundentgelt für alle Produkte bei 24 Monaten Mindestvertragsdauer, ab dem 7. Monat 
Preis lt. gültigem Tarifblatt. Exklusive Entgelte für MAGIC TV Zusatzpakete, zusätzlichen Speicher, kabelTEL Gesprächsentgelte, kabel-
plusMOBILE, OAN und waveNET sowie Hardwaremiete. Anschlussentgelt um 19,90 Euro statt 69,90 Euro. Aktion gültig in von kabelplus 
ausgewählten und versorgbaren Objekten. Technische Realisierbarkeit ist Voraussetzung. Etwaige Kosten für Hausinstallation sind nicht 
inkludiert. Die Verträge können nicht automatisch in andere Liegenschaften mitgenommen werden. Kombination mit Aktionen der letzten 
6 Monate, Rabatte, Barablöse nicht möglich. Vorbehaltlich Druck- und Tippfehler. Impressum: kabelplus GmbH, 2344 Maria Enzersdorf 

+    unlimitiert surfen, streamen und gamen
+    mehr als 130 digitale TV- und Radioprogramme
+    mit kabelplus MAGIC TV Lieblingsfilme und -serien  

streamen inkl. zeitversetztem TV-Vergnügen
+    Top-Mobilfunktarife und unlimitiertes  

Datenvolumen mit LTE-Power

0800 800 514 / kabelplus.at

Her
bst!speed

High
-

Im #JetztNetz

Jetzt
alle Produkte

6 Monate
gratis!*

1 Gbit/s
Bis zu

Download

Industriestr. 2
2486 Pottendorf

02623 72 225-112
verkauf@mewald.at

MEIN NEUES TOR?
Von MEWALD mit Profi-Einbau!

Jetzt 20% sparen -
           mit Einbaubonus!

Mehr erfahren:

ALL INCLUSIVE

Persönliche Fach-Beratung,
Gratis Ausmess-Service &

SICHER & WETTERFEST

Tore aus Aluminium: 
die sichere Lösung für 
Ihr Eigenheim Profi-Einbau zum Fixpreis

 - und Ihr Tor passt!
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Mewald-WrNeudorf-1-2024_raster.pdf   1   11.03.2024   11:49:20
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Reinhard Geppl startete 
seine Karriere als Zimmer-

mann, aber er wusste immer, 
dass es hoch hinausgehen 
kann. Mit Präzision, Kompe-
tenz und einer ordentlichen 
Portion Mut gründete er 2012 
die TS Transportservice GmbH. 
Was als kleines Unternehmen 
mit nur wenigen Fahrzeugen 
begann, hat sich zu einem re-
gionalen Riesen entwickelt. 
Heute fährt die TS Familie mit 
einer Flotte von 30 Fahrzeu-
gen europaweite Transporte 
und bietet auf 2.600 m² Lager-
fläche alles, was Unternehmen 
zur Zwischenlagerung benöti-
gen. 
Doch Reinhard hat noch lange 
nicht genug: Mit den Abteilun-
gen Ladenbau und Klimatech-
nik wuchs das Unternehmen 
weiter. Der Ladenbau versorgt 
Firmen mit maßgeschneider-
ten Lösungen, während die Kli-
matechnik moderne Systeme 
vom Einbau bis zur Wartung 
bietet. Mit an Bord ist Bruder 
Bernhard, der täglich großes 
Geschick in der Führung des 
Unternehmens mit Reinhard 
beweist.
Ein Höhepunkt kam 2021 
mit dem Kauf der Leo Gug-
genberger GmbH, einem Tra-
ditionsbetrieb, der fest im 
Bezirk Mödling verankert ist. 

Mit dieser Akquisition konnte 
Reinhard den Erdbaubereich 
nahtlos in die TS Familie integ-
rieren, wodurch Synergien ge-
schaffen wurden, die bis heute 
Projekte schneller und effizien-
ter vorantreiben.
2022 folgte der nächste Mei-
lenstein: Der Erwerb der 
Speedtech GmbH brachte Kli-
maanlagen und Wärmepum-
pen unter ein eigenes Dach – 
und der Erfolg spricht für sich. 
Klimaanlagen und Wärme-
pumpen vom Weltmarktführer 
werden durch das eigene Mon-
tageteam geliefert, montiert 
und in Betrieb genommen. 
Neben Reinhard Geppl leitet 
Harald Engel dieses Unterneh-
men.

Konkret bedeutet das für Sie:
• �Besichtigung in unserem 

Schauraum
• �Fachberatung und Besichti-

gung vor Ort bei Bestellung
• �Lieferung und Montage 

durch unser Team
Ihr Ansprechpartner ist Harald 
Engel.
Büro:	 02236/312 190
Mobil:	 0664/883 10 388
office@speedtech.at

Ein entscheidender Schritt in 
der jüngsten Entwicklung ist 
die Partnerschaft mit Tho-

mas Prager. Seit Anfang 2024 
ist Thomas Partner im Erd-
bauunternehmen und bil-
det gemeinsam mit Reinhard 
die Geschäftsführung. Viele 
Jahre Erfahrung in der Welt 
der Baumaschinen sowie als 
Werbefachmann setzt er sei-
ne Expertise sofort ein. Die 
Umbenennung der Leo Gug-
genberger GmbH in TS Erd-& 
Bauservice GmbH und der 
offizielle Umzug nach Wiener 
Neudorf markieren einen wei-
teren dynamischen Wende-
punkt im Unternehmen.

Konkret bedeutet das für Sie:
• �Baustoffe (auch in Kleinmen-

gen) – Abholung von unse-
rem Bauhof oder Lieferung 
durch unser Team

• �Entsorgung – Mulden- oder 
Kranservice

• �Abbruch- und Erdarbeiten
• �Poolbau
• �Bauarbeiten – Zubauten, 

Umbauten und Sanierungen
Ihr Ansprechpartner ist Tho-
mas Prager.
Büro:	 02236/328 660
Mobil:	 0676/360 81 90
dispo@erdnundbauservice.at

Heute beschäftigt die TS Fami-
lie knapp 45 Mitarbeiter und 
bewegt mit einer Flotte von 50 
Fahrzeugen alles, was auf die 
Straße kommt. Zusätzlich hat 
sich die Lagerfläche auf sagen-
hafte 5.600 m² erweitert. Aber 
das ist nur der Anfang – denn 
die Erfolgsgeschichte wird wei-
tergeschrieben.

Das Portfolio im Überblick
- �TS Transportservice GmbH: 

Transporte, Lagerlogistik, 
Ladenbau

- �TS Erd-& Bauservice GmbH: 
Erdbau, Aushubarbeiten, 
Poolbau, Baustoffe, Entsor-
gung

- �Speedtech GmbH: Klimaanla-
gen & Wärmepumpen.�

Unternehmen stellen sich vor
Die Erfolgsgeschichte der TS Familie:  
Von mutigen Entscheidungen und klugen Partnerschaften

v.r.n.l.: Bgm. Herbert Janschka (r.) besuchte 
Unternehmer Reinhard Geppl und seine Partner 
Thomas Prager und Harald Engel bei TS in der 
Brown Boveri Straße. 

mailto:office@speedtech.at
mailto:dispo@erdnundbauservice.at
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SAVE THE DATE: Eröffnung der Gemeindebücherei – 27. November 2024

Die neue Bücherei in der 
Hauptstraße bietet eine 

sehr zentrale Lage in der Orts-

mitte und ist für einen Großteil 
unserer Bürger*innen fußläufig 
oder mit dem Fahrrad erreich-

bar. Fahrradständer, sowie 
zwei Parkplätze stehen den 
Leser*innen zur Verfügung. 
Zugleich freuen wir uns dar-
auf, durch die Etablierung der 
Bücherei an dieser Stelle die 
Hauptstraße mit unserer zen-
tralen, öffentlich zugänglichen 
Bildungseinrichtung zu bele-
ben.
Die neue Bücherei in der 
Hauptstraße wird sich auf cir-
ca 250 m² verdoppeln und sich 
in einen Kinder-, Jugend- und 
Erwachsenenbereich gliedern. 
Vor allem der Kinder- und Ju-
gendbereich wird einige Neu-
heiten bieten: spezielle Kinder-

möbel, Lese- und Verweilecken, 
aber auch spezielle Akustikmö-
bel im Jugendbereich. 
Die Auswahl wurde sukzessive 
aufgestockt und umfasst nun 
Belletristik, Sachbücher, eine 
große Anzahl an Kinderbücher, 
tiptoi Bücher, Tonies aber auch 
Zeitschriften und Hörbücher.
„Unsere Bücherei in der Haupt-
straße soll ein „überdachter 
Dorfplatz“ werden mit einem 
Wohlfühlambiente, der Lust zum 
Verweilen macht“, freut sich 
Bürgermeister Herbert Jansch-
ka auf den neuen zentral ge-
legenen Treffpunkt für alle Al-
tersklassen!�

Gemeindebücherei: Umzug in zentrale Lage mit 
Wohlfühlambiente 

Der Gedenkverein Gun-
tramsdorf/Wiener Neu-

dorf präsentiert im Rahmen 
einer öffentlichen Veranstal-
tung erstmals Forschungs-
ergebnisse über in der NS-Zeit 
verfolgte und aus dem Ort 
vertriebene Wiener Neudorfer 
Personen und Familien. 
In den letzten beiden Jahren 
hat der Politikwissenschafter 
Dr. Thomas Schwarz vom Ge-
denkverein Guntramsdorf/
Wiener Neudorf dazu in diver-
sen Archiven in Österreich und 
Deutschland recherchiert und 
auch Interviews mit Zeitzeugen 
geführt. Erstmals ausgehobene 
NS-Originaldokumente zeigen 
auf, dass zahlreiche Einwohne-
rinnen und Einwohner Wiener 
Neudorfs zwischen 1938 und 
1945, häufig vor den Augen 
der lokalen Bevölkerung, zu 
zivilen Opfern der Nationalso-
zialisten wurden.
Im Laufe der bisherigen For-
schungsarbeiten wurden 23 
Opfer des Nationalsozialismus 
aus Wiener Neudorf identi-
fiziert, darunter fünf jüdische 

Opfer sowie vier Roma und 
Sinti. Sieben Personen wurden 
aus politischen und anderen 
Gründen verfolgt. Weitere sie-
ben Wiener Neudorfer:innen 
wurden zu Opfern der Eutha-
nasie und starben in der Gas-
kammer der Tötungsanstalt in 
Schloss Hartheim.
Diese bedrückenden Schick-
sale fanden bisher in der Ge-

schichtsaufarbeitung der Ge-
meinde keine oder zu wenig 
Beachtung. Die Veranstaltung 
und das Forschungsprojekt 
des Gedenkverein Guntrams-
dorf/Wiener Neudorf, das 
in Zusammenarbeit mit der 
Marktgemeinde Wiener Neu-
dorf umgesetzt wurde, sind der 
Versuch, in Zukunft ein würde-
volles Gedenken für alle dieses 

Opfer des Nationalsozialismus 
zu ermöglichen.
Der bekannte Schauspieler 
Franz Froschauer („Eichmann“, 
„Der Fall Gruber“) zitiert bei 
der Veranstaltung aus den NS-
Originaldokumenten und wird 
von Andrea Froschauer musi-
kalisch begleitet.

Der Eintritt ist frei!  
Gratis-Tickets unter  
gedenkverein.eventbrite.at. 

Weitere Infos zum 
Gedenkverein Guntramsdorf/
Wiener Neudorf unter  
www.gedenkverein.at 

Samstag, 2. November 2024 | 18:30 Uhr | Glassaal Migazzi-Haus

Veranstaltung: „Verschwundene Wiener Neudorfer:innen“ 
– ein Ort erforscht seine Geschichte
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Pensionistenausflug 2024
Der Pensionistenausflug nach Retz im Weinviertel war ein gro-

ßer Erfolg. 240 Pensionistinnen und Pensionisten fuhren im 
August mit fünf Bussen der Marktgemeinde Wiener Neudorf in 
die Weinstadt Retz im Weinviertel.
Auf dem Programm standen eine historische Stadtführung, ein 
Besuch im Retzer Erlebniskeller sowie die Besichtigung des Ret-

zer Wahrzeichens, der Windmühle. Gefrühstückt wurde im Freien 
am Hauptplatz von Retz, mittags speiste man im Schlossgasthof.
Wir freuen uns über den gelungenen Tag und die positiven Rück-
meldungen und bedanken uns beim Team des Roten Kreuz für 
die umsichtige Betreuung und Begleitung unserer großen Reise
gruppe.�
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Am 4. September war es 
wieder soweit und Bgm. 

Herbert Janschka und FAIR-
TRADE-Beauftragter der 
Marktgemeinde Ulrich Mazuhe-
li, MBA MPA luden gemeinsam 
mit Sabina Bucur vom Schloß-
mühlladen zum FAIRTRADE-
Frühstück ein. Zu genießen gab 
es wieder faire Produkte sowie 
hochqualitative saisonale und 
regionale BIO-Schmankerl. Ge-
frühstückt wurde den ganzen 
Vormittag solange der Vorrat 
reichte.
„Gemeinsam mit Sabina Bucur, In-
haberin des Schloßmühlladens in 
Wiener Neudorf, ist unser Ziel der 
Veranstaltung, der Bevölkerung 
das Thema faire Arbeitsbedingun-
gen und fairer Handel näherzu-
bringen und gleichzeitig Nahver-
sorger zu unterstützen,“ so Bgm. 
Herbert Janschka über die Be-
weggründe für das Projekt. So-
gar NÖ-Landtags-Abgeordnete 
Mag. Marlene Zeidler-Beck kam 
auf einen Besuch vorbei, was 
die Gastgeber besonders freute.
Die Marktgemeinde Wiener 
Neudorf erfüllt die FAIRTRA-
DE-Kriterien seit 2016 und 

stellt sie alle drei Jahre erneut 
bei der Evaluierung durch FAIR-
TRADE-Österreich unter Be-
weis. Im Dezember 2023 konn-
te der Status nach Überprüfung 
für weitere drei Jahre verlängert 
werden. Um die Organisation 
der Maßnahmen innerhalb der 
Marktgemeinde Wiener Neu-
dorf kümmert sich FAIRTRADE 
Beauftragter Ulrich Mazuheli, 
MBA MPA.

Was ist eigentlich  
FAIRTRADE?
Um die Anliegen von Klein-
bauernfamilien oder Arbeitern 
auf Plantagen im globalen 
Süden ins Zentrum der gesell-
schaftlichen und politischen 
Aufmerksamkeit zu rücken, 
sieht die FAIRTRADE Orga-
nisation ihre Aufgaben darin, 
Ansprechpartner in der Politik, 
in Gemeinden, in Handels- 
und Wirtschaftsverbänden 
und Umweltvereinigungen bis 
hin zu UN-Organisationen zu 
informieren und in einem ge-
meinsamen Netzwerk zu ver-
binden.�

FAIRTRADE-Frühstück mit Schmankerl
Immer am Mittwoch in der ersten Schulwoche findet das kostenlose FAIRTRADE-
Frühstück am Vorplatz des Gemeindeamts statt. Viele Besucher*innen, interessierte 
Persönlichkeiten ließen sich das auch heuer nicht entgehen.

Bgm. Herbert Janschka 
und LTAbg Mag. Marlene 
Zeidler-Beck

Bgm. Herbert Janschka, Sabina 
Bucur vom Schloßmühlladen 
und Ulrich Mazuheli MBA, MPA

Trotz Wind und Wetter machten sich 
am Freitag, den 13. September Viele 

auf, das neue Heim der Pfadfinder Wiener 

Neudorf in der ehemaligen Rot-Kreuz-Nie-
derlassung in der Hauptstraße 64 in Wie-
ner Neudorf zu besichtigen. Obmann Oliver 

Percl und seine Gruppenleiter:innen führ-
ten die interessierten Gäste, Vertreter*in-
nen der Gemeindepolitik und Vereinsmit-
glieder durch die Räumlichkeiten auf drei 
Etagen.
Die Marktgemeinde Wiener Neudorf hat 
in den vergangenen Monaten die sanitären 
Anlagen erneuert und die Räumlichkeiten 
adaptiert. So sind ein geräumiger Bewe-
gungsraum, ein Bastelzimmer und sogar ein 
sogenanntes „Traumzimmer“ zum Entspan-
nen entstanden.

Die dringend benötigten und jetzt freige-
wordenen Räumlichkeiten im Migazzi-Haus 
wurden ebenfalls renoviert und von der 
Musikschule Wiener Neudorf bezogen. 
Auch darüber freut sich Obmann Percl, der 
als Musikschüler bereits eine Probe hatte. 
Wir wünschen viel Freude im neuen Pfadi-
heim!�

Heimeröffnung: Neue Räume für die Pfadis

Neues Pfadiheim eingeweiht: gfGr Erhard Gredler, GRin Constanze Schöniger-Müller, 
Obmann Oliver Percl, GR Günther Horak, GR Bernd Fencl, GR Stelios Papadopoulos, 
Bgm. Herbert Janschka, 2. Vize-Bgm. Wolfgang Tomek, MBA und die Gruppenleiter 
Michael Fürst, Thomas Felfernig und Natascha Deimel.
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Herbert Jan Janschka - Lesung 
mit Musik
Bürgermeister und Schrift-
steller mit dem Künstlernamen 
Herbert Jan Janschka, 1960 
in Mödling geboren, hat früh 
zur Literatur und jung zur Ver-
öffentlichung eigener Werke 
gefunden. Sein literarischer 
Werdegang wurde bis heute 
aufgrund seiner beruflichen 
und politischen Tätigkeiten 
aus Zeitgründen immer wieder 
unterbrochen. Dessen unge-
achtet übte er in diversen Lite-
raturorganisationen Funktionen 
aus, z.B. im P.E.N.-Club oder im 
Österreichischen Schriftsteller-

verband, dessen Präsidium er 
jahrelang angehörte.
Sein literarisches Engagement 

ist ein besonders breites, gilt 
genauso der Lyrik in all ihren 
Facetten, aber auch der Prosa  

und hier vor allem den Kurz-
geschichten, Biografien und 
Erzählungen. Zahlreiche Lesun-
gen im In- und Ausland bis zu 
den Buchmessen in Frankfurt 
und Leipzig gehören ebenfalls 
zu seinem Lebenslauf. Ganz be-
sonders freut sich Herbert Jan 
Janschka auf das „WIR-Heim-
spiel“ im Alten Rathaus, bei dem 
wir unseren Bürgermeister von 
einer anderen, für einen Politi-
ker sehr ungewöhnlichen Seite 
kennenlernen dürfen.
 
AUSSTELLUNG Kreativ50plus
Der Verein führt den Namen 
„Kreativ50plus“ und wird vom 
Pensionistenverband Niederös-
terreich unterstützt.
Im Bezirk Mödling ist eine sehr 
aktive Gruppe tätig. Zweck des 
Vereines ist die Förderung der 
Kreativität und der
Freizeitaktivitäten im gesell-
schaftlichen, kulturellen und 
bildnerischen Bereich.
Der Verein stellt Künstlerinnen 
und Künstlern eine Plattform 
zur Präsentation ihrer Werke 
zur Verfügung.�

Ausstellungszeiten:
Eröffnung mit kleinem Buf-
fet & Musik
Fr., 25.10.2024 | 18:30 Uhr
 
weitere Öffnungszeiten:
Sa., 26.10.2024 | 14-18 Uhr
So., 27.10.2024 | 14-18 Uhr
Fr.,  01.11.2024 | 14-18 Uhr

25. Oktober 2024 | 18:30 Uhr,  
Ausstellungseröffnung 19 Uhr, Lesung | Altes Rathaus
WIR im Alten Rathaus

Mitmachen beim Fest der offenen Töpfe
Das Team des Inklusionsprojektes und die Gemeinde 
Wiener Neudorf freuen sich auf Ihren Beitrag. 
Die Anmeldung kann hier abgegeben werden: 
inklusionsprojekt@wiener-neudorf.gv.at
Im Bürgerservice am Gemeindeamt und in der 
Musikschule Wiener Neudorf

Ich mache mit beim Fest der offenen Töpfe
Am Sonntag, 13. Oktober | 14-18 Uhr 
Franz-Fürst-Freizeitzentrum 

Das Team des Inklusionsprojektes und die Gemeinde
Wiener Neudorf freuen sich auf Ihren Beitrag.

Die Anmeldung kann hier abgegeben werden : 
inklusionsprojekt@wiener-neudorf.gv.at
Im Bürgerservice am Gemeindeamt, in der Musikschule Wiener Neudorf

Name:______________________________________________________

Adresse:____________________________________________________

Telefonnummer:______________________________________________

E-Mail:______________________________________________________

Mein Beitrag: ________________________________________________

 __________________________________________________________

Zur Verfügung stehen Stände, Geschirr, Besteck und Servietten. Bitte teilen

Sie uns mit was sonst noch benötigt wird: ___ Tische, ___ Sessel,

Kühlmöglichkeit, Stromanschluss für:_________________________________ 

 

ICH MACHE MIT BEIM
FEST DER OFFENEN TÖPFE

Am 13. Oktober 2024 von 14 - 18 Uhr
im Freizeitzentrum Wr. Neudorf

Impressum: Marktgemeinde Wiener Neudorf, Europaplatz 2, 2351

Wir freuen uns sehr auf das gemeinsame Feiern!
                                           Das Organisationsteam

Das Team des Inklusionsprojektes und die Gemeinde
Wiener Neudorf freuen sich auf Ihren Beitrag.

Die Anmeldung kann hier abgegeben werden : 
inklusionsprojekt@wiener-neudorf.gv.at
Im Bürgerservice am Gemeindeamt, in der Musikschule Wiener Neudorf

Name:______________________________________________________

Adresse:____________________________________________________

Telefonnummer:______________________________________________

E-Mail:______________________________________________________

Mein Beitrag: ________________________________________________

 __________________________________________________________

Zur Verfügung stehen Stände, Geschirr, Besteck und Servietten. Bitte teilen

Sie uns mit was sonst noch benötigt wird: ___ Tische, ___ Sessel,

Kühlmöglichkeit, Stromanschluss für:_________________________________ 

 

ICH MACHE MIT BEIM
FEST DER OFFENEN TÖPFE

Am 13. Oktober 2024 von 14 - 18 Uhr
im Freizeitzentrum Wr. Neudorf

Impressum: Marktgemeinde Wiener Neudorf, Europaplatz 2, 2351

Wir freuen uns sehr auf das gemeinsame Feiern!
                                           Das Organisationsteam
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Veranstaltungskalender Oktober 2024
2.10. Mittwoch
Sprechstunde Handwerker-
bonus
16-18 Uhr, Gemeindeamt. Kann 
ich eine Förderung beantragen, 
was wird gefördert, welche 
Unterlagen benötige ich? Ohne 
Anmeldung, Veranstalter: Markt-
gemeinde Wiener Neudorf

5.10. Samstag
A Tribute to Tina Turner 
19:30 Uhr, Freizeitzentrum
Tickets erhältlich ONLINE unter: 
tickets.wiener-neudorf.gv.at, 
im Bürgerservice und an der 
Abendkassa Vorverkauf € 32,- | 
Abendkassa € 35,-. Veranstalter: 
Marktgemeinde Wiener Neudorf

6.10. Sonntag
Lesung des Drehbuchs „Spuren
suche“ von Robert Hruschka
Beginn: 18:30 Altes Rathaus
Veranstalter: Trio Art Team

9.10. Mittwoch
Stammtisch für pflegende  
Angehörige
17-18:30, Altes Rathaus, Rathaus-
platz 1. Veranstalter: Pflegebe-
treuungsberatung Marktgemeinde 
Wiener Neudorf

9.10. Mittwoch
PVÖ Halbtagesausflug  
Oldtimer-Museum
Abfahrt 12 Uhr, Freizeitzentrum. 
Anmeldung: jeden Di im Volks-
heim oder bei Gerti: 0699/10 31 
02 48. PVÖ-Mitglieder € 25,-. 
Gäste € 33,-. Veranstalter: PVÖ 
Wiener Neudorf

12.10. Samstag
Kostenlose Erste-Hilfe-Kurse
Erste-Hilfe-Auffrischungskurs
(8 Stunden): � AUSVERKAUFT

9-18 Uhr. Veranstalter: Marktge-
meinde Wiener Neudorf

13.10. Sonntag
Fest der offenen Töpfe
14-18 Uhr, Freizeitzentrum; Ein-
tritt frei. Infos S. 10. Veranstalter: 
Marktgemeinde Wiener Neudorf

16.10. Mittwoch
Theater Heuschreck: 
Drachen-Zirkus
15:30-16:30 Uhr, Freizeitzentrum. 
Tageskarten im Bürgerservice und 
unter tickets.wiener-neudorf.gv.at 
sowie an der Tageskassa. Infos  
S. 16. Veranstalter: Marktgemein-
de Wiener Neudorf 

16.10 Mittwoch
Vortrag Demenz
18:30 Uhr, Gemeindeamt Sit-
zungssaal. Eintritt frei. Infos S. 25.
Veranstalter: Marktgemeinde 
Wiener Neudorf

17.10. Donnerstag
Besuch bei der Firma Adler
Treffpunkt 9:30 Uhr, Billa Reisen-
bauer-Ring. Kosten € 17,-
Veranstalter: NÖs Senioren

18.-20.10. Fr-So
Grünschnitt-Aktion 
Infos und Standorte auf Seite 2.
Veranstalter: Marktgemeinde 
Wiener Neudorf

19.10 Samstag
Ein Theaterabend mit Philipp 
Hochmair
19:30 Uhr, Freizeitzentrum. Ver-
anstalter: Marktgemeinde Wiener 
Neudorf� AUSVERKAUFT

19.+20.10. Sa+So
Erste-Hilfe-Grundkurs
9-18 Uhr. Wenige Restplätze vor-
handen. Anmeldung im Bürgerser-
vice. Veranstalter: Marktgemeinde 
Wiener Neudorf

19.-20.10 Sa-So 
Tage der Offenen Ateliers:  
Otto Holla & Caela
Live Performance Caela. 19.10. 
ab 14 Uhr, 20.10. von 10-12 Uhr. 
Parkstraße 39 (ehem. Froschau)
Veranstalter: Christian Gützer 

19.-20.10. Sonntag
Tage der Offenen Ateliers 
14-18 Uhr, Mühlgasse 1c. 
Gemeinschaftsausstellung WIR 
ZWEI. Veranstalter: Sigrid Jonak & 
Michaela Korn

20.10. Sonntag 
Musicalstars – The very best of
18 Uhr, Freizeitzentrum.
Veranstalter: Marktgemeinde 
Wiener Neudorf � AUSVERKAUFT

21.10. Montag
Vorführung Dog Dance
Beginn 15 Uhr, Genossenschafts-
haus Frieden. Veranstalter: NÖs 
Senioren

21.10. Montag
„Mineral -und Fossilienfund-
stellen Slowakei“
Beginn 19 Uhr, Genossenschafts-
haus Frieden, Eintritt frei.
Veranstalter: Mineralien & Natur 
Verein Wienerwald

25.10. Freitag
WIR im Alten Rathaus-Ausstel-
lung Kreativ 50plus
18:30 Eröffnung mit kleinem  
Buffet. Weitere Öffnungszeiten:  
Sa. 26.10., 14-18 Uhr, So. 27.10., 
14-18 Uhr, Fr. 1.11., 14-18 Uhr
Veranstalter: WIR & Marktge-
meinde Wiener Neudorf

25.10. Freitag
WIR im Alten Rathaus -  
Lesung mit Musik
19 Uhr, Lesung mit Bgm. Herbert 
Jan Janschka. Veranstalter: WIR & 
Marktgemeinde Wiener Neudorf

26.10. Samstag
70 Jahre selbstständige  
Gemeinde
Ab 15 Uhr, Freizeitzentrum. 
Veranstalter: Marktgemeinde  
Wiener Neudorf

Vorschau November

1.11. Freitag
Allerheiligen-Prozession
9 Uhr, Mahnmal. Nähere Infos auf 
S. 24. Veranstalter: Marktgemein-
de Wiener Neudorf & Pfarre 

2.11 Samstag
Verschwundene Wiener Neu-
dorfer*innen
Projektpräsentation mit künst-
lerischer Begleitung, 18:30 Uhr, 
Migazzi Haus. Infos S. 10. 
Veranstalter: Gedenkverein Gun-
tramsdorf

8.-10.11. Fr-So
Grünschnitt-Aktion
Standorte s. S. 2 und S. 18.
Veranstalter: Marktgemeinde 
Wiener Neudorf

8.-10.11. Fr-So
Weihnachtsmarkt zugunsten 
der Schmetterlingskinder
14-18 Uhr, Altes Rathaus.
Veranstalter: Annemarie Mödlagl

9.11. Samstag
Ball des Pfarrverbandes am 
Mödlingbach
19 Uhr, Festsaal Freizeitzentrum.
Veranstalter: Pfarrverband

10.11. Sonntag
Willkommensfeier
Ort: Freizeitzentrum, nähere Infos 
folgen. Veranstalter: Marktge-
meinde Wiener Neudorf

13.11. Mittwoch
Stammtisch für pflegende  
Angehörige
17-18:30 Uhr, Altes Rathaus. 
Veranstalter: Pflegebetreuungs-
beratung Marktgemeinde Wiener 
Neudorf

15.-17.+22.-24.11 Fr-So
Adventmarkt kreatives  
Handwerk
Fr & Sa von 14-18 Uhr, So von 10-
18 Uhr, Altes Rathaus; Reinerlös 
kommt St. Anna Kinderkrebshilfe 
zugute. Veranstalter: Sylvia Rint

17.11. Sonntag
Spielefest mit Ravensburger 
und der Gemeinde Wiener 
Neudorf
10 Uhr, Freizeitzentrum.  
Veranstalter: Marktgemeinde 
Wiener Neudorf

18.11. Montag
Vortrag Erich Uher, ÖBB  
Senior:innen mobil in Wien,  
NÖ und Burgenland.
15 Uhr, Genossenschaftshaus  
Frieden, Eintritt frei.
Veranstalter: NÖs Senioren

18.11 Montag
„Matra und Tokajer Gebirge – 
Mineraliensuche in Ungarn“
19 Uhr, Genossenschaftshaus  
Frieden, Eintritt frei.
Veranstalter: Mineralien & Natur 
Verein Wienerwald

20.11. Mittwoch
Theater Bluatschink-Affenstarke 
Lieder
15:30-16:30 Uhr, Freizeitzentrum.
Tageskarten im Bürgerservice und 
unter tickets.wiener-neudorf.gv.at 
sowie an der Tageskassa. 
Veranstalter: Marktgemeinde  
Wiener Neudorf

21.11. Donnerstag
Martiniganslessen in Balf
Abfahrt 10:45 Uhr, Genossen-
schaftshaus Frieden, 10:55 Uhr  
Kirche. Kosten: € 30,- für Mitglie-
der, € 35,- für Gäste. Anmeldung 
bis 14.11. Veranstalter: NÖs Se-
nioren

23.11. Samstag
Gerhard Aflenzer Broadway 
Bigband
19:30 Uhr, Freizeitzentrum. Tickets 
ONLINE, im Bürgerservice und an 
der Abendkassa Vorverkauf € 35,- | 
Abendkassa € 39,-
Veranstalter: Marktgemeinde Wie-
ner Neudorf

25.11. Montag
Gemeinderatssitzung
19 Uhr, Sitzungssaal Gemeinde-
amt. Veranstalter: Marktgemeinde 
Wiener Neudorf

29.-1.12. Fr-So
WIR im Alten Rathaus
Fr. 29.11 Jazzkonzert Black Sheep 
19 Uhr. Ausstellungseröffnung 
Fr. 29.11, 18:30 Uhr mit Buffet,  
Sa 16 Uhr, So 14-18 Uhr. Altes Rat-
haus. Veranstalter: Marktgemeinde 
Wiener Neudorf & WIR

30.11. Samstag
Theatergruppe Lampenfieber
19:30 Uhr, Genossenschaftshaus 
Frieden. Kosten: € 19,-, Erwachse-
ne € 11,- Jugend (bis 14J.)
Veranstalter: Theater Lampenfieber

30.11.-1.12 Sa+So
Adventmarkt
14-19 Uhr, Kunst und Handwerk 
im Sitzungssaal (1. Stock),  
15-22 Uhr, Genussdorf am Vorplatz
Veranstalter: Marktgemeinde  
Wiener Neudorf

https://tickets.wiener-neudorf.gv.at/
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„AT-Alert“, automatische Katastrophen- und Krisen-Warnungen auf Mobiltelefonen im Falle  
von Unwettern, „bedrohlichen polizeilichen Situationen“ oder technischen Gefahren wie  
z.B. Chemieunfällen, geht ab 5. Oktober in den Echtbetrieb.

Warnung und Alarmierung  
der Bevölkerung im  
Krisenfall
In Österreich wurde in den 1980er Jahren ein flächendeckendes, 
akustisches Warn- und Alarmsystem eingeführt, das der Sicher-
heit der Bevölkerung in Krisen- und Katastrophenfällen dient. 
Dieses System basiert auf bundes- und landesrechtlichen Be-
stimmungen und umfasst rund 8.200 Sirenen im ganzen Land. 
Die Sirenen sind dazu da, die Bevölkerung rechtzeitig vor Gefah-
ren zu warnen und gegebenenfalls Alarm zu schlagen.

Aktivierung der Sirenen:
Die österreichweite Aktivierung der Sirenen erfolgt durch die 
Bundeswarnzentrale, die sich im Lagezentrum des Bundesminis-
teriums für Inneres befindet. Sollte eine Katastrophe oder ein 
Krisenfall eintreten, wird von dort aus ein Alarm ausgelöst. Auf 
Landesebene wird die Alarmierung durch die jeweiligen Landes-
warnzentralen koordiniert. Diese enge Zusammenarbeit zwi-
schen Bund und Ländern stellt sicher, dass im Ernstfall rasch und 
zuverlässig gehandelt wird.

Sirenen als wichtigstes Warninstrument:
Die Sirenen haben verschiedene Signalarten, um die Bevölke-
rung über die Art und Schwere der Gefährdung zu informieren. 
Ein Dauerton von 3 Minuten signalisiert “Warnung”, während ein 
auf- und abschwellender Heulton die “Alarmierung” darstellt. Zu-
sätzlich gibt es noch das “Entwarnungssignal”, das mit einem 1-mi-
nütigen Dauerton gegeben wird.

Was tun im Ernstfall?
Sollten Sie eines der Sirenensignale hören, ist es wichtig, Ruhe zu 
bewahren und die Anweisungen der Behörden zu befolgen. Schal-
ten Sie Radio oder Fernsehen ein, um weitere Informationen zu 
erhalten.

Zusätzlicher SMS-Service in Wiener Neudorf:
Neben den Sirenen bietet die Marktgemeinde Wiener Neu-
dorf eine zusätzliche Möglichkeit zur Information und War-
nung: den „SMS-Infoservice Wiener Neudorf“. Über die-
sen Service können wichtige Informationen direkt per 

SMS an die Bürgerinnen und Bürger versendet werden.  
Wie die Auslösung der Sirenen erfolgt dies nur auf Grundlage ei-
nes offiziellen Auftrags der zuständigen Behörden oder der Wie-
ner Neudorfer Blaulichtorganisationen, wobei der Text der Aus-
sendung mit diesen Stellen abgestimmt wird.

Wichtiger Hinweis:
Um bei Fragen oder Unsicherheiten jederzeit verlässliche Informa-
tionen zu erhalten, ohne dabei eine Notrufnummer zu blockieren, 
kann auch die Bereitschaftsnummer der Marktgemeinde Wiener 
Neudorf unter 02236 / 62 501 99 gewählt werden.�

AT-Alert: Automatische Warnung am Handy

Für das Warnsystem am Handy ist we-
der eine App noch eine Anmeldung 

nötig. Am Mobiltelefon muss lediglich 
der Empfang solcher Nachrichten akti-
viert sein. Darüber hinaus kann man über 
dieses System auch temporäre Perso-
nengruppen wie etwa Touristinnen und 
Touristen erreichen.

Landeswarnzentralen lösen aus –  
KEINE APP NOTWENDIG
Ausgelöst werden die Warnungen von 
den Landeswarnzentralen, den Sicher-
heitsbehörden bzw. dem Innenministe-

rium. In der Folge  werden sie über die 
Mobilfunkbetreiber an alle versendet, 
die sich in einem bestimmten Abschnitt 
des Netzes, einer sogenannten Funkzel-
le, aufhalten – egal ob es sich um Ein-
heimische bzw. ausländische Gäste oder 
Durchreisende handelt. Es zählt nur der 
aktuelle, geografische Aufenthaltsort.
! AT-Alert ist kein Ersatz, sondern eine 
„Ergänzung“ zu den anderen Arten öf-
fentlicher Warnsysteme wie Sirenen-
signalen, Mitteilungen des Landes oder 
Wetterwarnungen. Auch wer kein Mobil-
telefon besitzt, wird weiter gewarnt!�

.WARN- UND ALARMSIGNALE
IM KATASTROPHENFALL

1. Warnung

2. Alarm

3. Entwarnung

3 Minuten gleich bleibender Dauerton - HERANNAHENDE GEFAHR! Radio-
oder Fernsehgerät (ORF) einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.

1 Minute auf- und abschwellender Heulton - GEFAHR! Schützende Bereiche
bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über Radio oder TV durchgegebene Ver-
haltensmaßnahmen befolgen.

1 Minute gleich bleibender Dauerton - ENDE DER GEFAHR! 
Einschränkungen im täglichen Lebenslauf werden über 
Radio oder TV durchgegeben.

1. Samstag im Oktober:Zivilschutz- Probealarm in ganz Österreich
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Bundes-, Landes- und Bezirksstellen warnten nahezu stündlich vor. Und dann, am Freitag, den 
13. September war das Unwetter da: Dauerregen, Kälte und Sturmböen. Die Marktgemeinde Wiener 
Neudorf dankt ihren Einsatzkräften.

Wir freuen uns, Ihnen demnächst un-
sere neue Website präsentieren zu 

können. Derzeit arbeiten die Abteilungen 
noch an den letzten inhaltlichen Feinheiten 
und Korrekturen im Anschluss an die Test-
phase.
Notwendig geworden ist der komplette 
Neubau der Website in erster Linie, um den 
Grundlagen der Barrierefreiheit zu entspre-
chen. Aber natürlich wurde sie auch tech-
nisch auf den neuesten Stand gebracht und 
mit der einen oder anderen zeitgemäßen 
Funktionalität versehen: So können sich 

Eltern den wöchentlichen Speiseplan der 
Bildungseinrichtungen per E-Mail zusen-
den lassen. Auf der Startseite werden die 

meistbesuchten Themen automatisch prä-
sentiert, gelungen ist uns auch eine Verbes-
serung und Optimierung des Suchmodus.
Im Vordergrund der Anforderungen an die 
Neugestaltung der Website standen Klar-
heit, hoher Informationsgehalt, intuitive 
Benutzerführung sowie die Optimierung 
für Smartphones, über welche inzwischen 
mit Abstand die meisten Zugriffe erfolgen.
Lassen Sie sich überraschen, probieren Sie 
alles aus, und verzeihen und melden Sie 
uns Fehler, sollten Sie noch welche ent
decken.�

Sofort machte man sich bei 
Bekanntwerden des dro-

henden Wetterumschwungs 
nach den extrem heißen Som-
mertragen daran, Vorkehrun-
gen für den Wetterumschwung 
zu treffen: Wochenend-Out-
door-Veranstaltungen wurden 
abgesagt, das Waldl, der Mari-
enpark sowie in weiterer Folge 
die Badnerbahn-Unterführung 
wurden durch den Wirtschafts-
hof gesperrt. In der Folge stand 
die Freiwillige Feuerwehr im 
Dauereinsatz: Sturmböen mit 
Spitzenwerten über 100 km/h 
kamen auf, zahlreiche Äste 
brachen und wurden herum-
gewirbelt, Bäume wurden ent-
wurzelt. Seitens der Gemeinde 
erging der Aufruf bei Aufent-
halten im Freien besonders 
vorsichtig zu sein. Es mehrten 

sich die Meldungen in den 
Medien, viele Gebiete wurden 
nach und nach - am Sonntag 
letztlich ganz Niederösterreich 
- zum Katastrophengebiet er-
klärt.   Am Sonntagabend die 
Überflutung der A2, weil ein 
Damm der Schwechat nach-
gegeben hat: Bereits am Sonn-
tagvormittag war in Richtung 
Wien zunächst nur der vierte 
Fahrstreifen unbefahrbar, be-
vor die Lage sich verschärfte 
und eine vollständige Sperre 
notwendig wurde. 
 
Großartiger Einsatz. Neben 
den zahlreichen Auspump-
arbeiten und Sturmschäden im 
Ortsgebiet, waren die Wiener 
Neudorfer Einsatzkräfte beim 
Hilfseinsatz in der Gemeinde 
Achau und im Wienerwald im 

Einsatz, um die örtlichen Kräfte 
beim Schutz der Bevölkerung 
zu unterstützen und vor mög-
lichen Gefahren zu bewahren. 
Die Wiener Neudorfer Mann-
schaft stand zusätzlich mit der 
Drehleiter in Gumpoldskirchen 
und Mödling bei Sicherungs-
arbeiten nach Sturmschäden 
im Einsatz. Weiters wurde 
auch das Wiener Neudorfer 
Abschleppfahrzeug bei einer 
Fahrzeugbergung durch die 
Feuerwehr Gumpoldskirchen 
angefordert. In den vergan-
genen Tagen rückten die Mit-
glieder der FF Wiener Neudorf 
ebenso zu mehreren Verkehrs-
unfällen, einer Ölspur sowie 
zur Unterstützung der Asfinag 
und Autobahnpolizei nach der 
Überflutung der Südautobahn 
(A2) aus.

„In Wiener Neudorf hatten wir 
vergleichsweise Glück im Un-
glück. Von der ganz großen 
Katastrophe sind wir glückli-
cherweise verschont geblieben. 
Unserem Team vom Wirtschafts-
hof und den Kameraden der 
Feuerwehr gilt besonderer Dank 
für Ihre Bereitschaft, ihren un-
ermüdlichen Dauereinsatz und 
den besonderen Mühen und 
Strapazen, die ihnen in diese Tage 
abverlangt haben“, schätzt Bgm. 
Herbert Janschka das große 
Engagement.
 
Es folgten umfangreiche Auf-
räumarbeiten im gesamten 
Ortsgebiet, die nach so einem 
Ereignis notwendig werden, 
hierbei war besonders die 
Mannschaft des Wirtschafts-
hofs gefordert.�

Die neue Gemeinde-Website demnächst online!

Unwetterkatastrophe: 
Danke für den unermüdlichen Dauereinsatz
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Gehwegverbreiterung gelungen!

Für die Verbreiterung war 
die Abtragung eines klei-

nen Teils des Bahnhofsgebäu-
des, der ehemaligen Trafik, 
notwendig. Die Umsetzung 
am Bauwerk sowie die Weg-
verbreiterung sind wunderbar 
gelungen. Die Trafik ist auf 
eigenen Wunsch vom Bahn-
hofgebäude auf die andere 
Hauptstraßenseite übersie-
delt. In den ursprünglich für 
die Trafik geplanten Räumlich-
keiten des Bahnhofgebäudes 
bahnt sich derzeit eine Ko-
operation mit einer bekann-
ten Bäckerei-Kette an und wir 
hoffen, in der nächsten Aus-
gabe mehr darüber informie-
ren zu können. Wir bitten Sie 
bei der Benützung des neuen 
Weges darauf zu achten, dass 
das Fahrrad auf den Gleisen 

der Badnerbahn sowie am 
Fußgängerübergang über die 
B17 geschoben werden muss. 
Hier besteht (noch) Fahrver-
bot. 1.  Vize-Bgm. und Ver-
kehrsreferent Norman Pigisch 
freut sich über die gelungene 
Gehwegverbreiterung und 
ergänzt: „Im nächsten Schritt 
wollen wir den vollständigen 
Lückenschluss unseres Fahrrad-
weges, also auch über die Glei-
se der Badnerbahn sowie über 
den Schutzweg auf der B17  
erreichen, so dass letztlich die 
Gemeinden Biedermannsdorf, 
Wiener Neudorf und Mödling 
durchgängig verbunden sind. 
Dazu ist die Bewilligung seitens 
der Bezirkshauptmannschaft 
Mödling und des Landes not-
wendig.“ �

Im Zuge der Umgestaltung des Bahnhofsplatzes konnte der bislang viel zu schmale Geh- und 
Radweg zwischen dem Bahnhofsgebäude und der Hauptstraße endlich verbreitert werden. 

Mit Entsetzen musste das 
Team des Wirtschafts-

hofes große Vermüllung direkt 
neben der Müllinsel am Bu-
chenweg feststellen.
Aus wiederholtem Anlass er-
sucht die Gemeindeverwal-
tung die an den Müllinseln 
angebrachten Regeln zur Müll-
trennung zu beachten und sich 
dementsprechend zu verhalten.

An der Müllinsel Buchenweg 
wurde Grünschnitt gemischt 
mit BIO-Müll vorgefunden. 
Grünschnitt und Bioabfälle ge-
hören ausschließlich in die Bio-
tonne. Bitte entsorgen Sie die 
Abfälle, die nicht in die Biomüll-
tonne passen direkt beim Wirt-
schaftshof Wiener Neudorf, da 
sie sonst Ungeziefer und Ratten 
anlocken können.

Illegale Müllinseln: Beachten 
Sie die Regeln zur Mülltrennung

Der neue verbreiterte Geh- und Radweg zwischen dem Bahn-
hofgebäude und der Hauptstraße, der bislang für Fußgänger 
und Radfahrer eine unbequeme und gefährliche Engstelle war.



19

U
M

W
EL

T 
&

 V
ER

KE
H

R

10/2024    |   Wiener Neudorf INFORMIERT 19

bar und teilweise mit Verkehrszeichen 
beschildert. Keine Ampelregelung: Fahren 
Sie nur so schnell, dass sie vor der Über-
fahrt notfalls bremsen könnten! (Bild 1)

• �Gemischte Radfahrerüberfahrt, „Leiter-
modell“: Hier queren Menschen zu Fuß 
und am Rad gemeinsam auf derselben 
Fläche die Fahrbahn. (Bild 2)

Geh- und Radweg: Auf welcher Seite muss 
ich gehen/fahren?

Wir verfügen in der Marktgemeinde Wiener Neudorf über breit angelegte gemeinsame Geh- und Radwege, die sehr gut angenommen 
werden. Einerseits ist die Entwicklung gut für die Umwelt, sie birgt aber auch Konflikt- und Gefahrenpotential. Wir haben uns die 
Radverkehrsregeln (StVO) genauer angesehen und die wichtigsten Punkte für ein sicheres Miteinander herausgearbeitet.

Rücksichtnahme ist das oberste Gebot 
Bei der Benützung der Geh- und Radwege, die für den Weg zur Schule, zur Arbeit, 
zum Anschlusszug, aber genauso zum Spazieren, Einkaufen, Flanieren und Ver-
weilen gedacht sind steht Sicherheit an oberster Stelle. Laut unserer Straßenver-
kehrsordnung (StVO) müssen sich Radfahrerinnen/Radfahrer auf Geh- und Rad-
wegen so verhalten, dass Fußgängerinnen/Fußgänger nicht gefährdet werden.

Unsere Radfahranlagen sind von der Fahrbahn getrennt und sichern die 
Verkehrsteilnehmer*innen vor dem Autoverkehr. 
Von der Fahrbahn getrennte Radfahranlagen sind:
• �an Schildern zu erkennen
• �deutlich von der Fahrbahn getrennt (z.B. Niveauunterschied, Grünstreifen),
• �oder/und kommen auch abseits von Straßen vor, als eigenständige Wege.

Benützungspflicht - rund oder eckig?
Eckige Schilder bedeuten keine Benüt-
zungspflicht, runde hingegen schon. 

Blockmarkierung: Fahrradüberfahrt 
ohne Ampelregelung

Leitermodell - gemeinsame 
Überfahrt/Übergang

Geöffnete Einbahnen 
In einer geöffneten Einbahn sind Radfah-
rende von der allgemein vorgeschriebenen 
Fahrtrichtung ausgenommen. Es gelten die 
allgemeinen Vorrangregeln.

E-Roller und Fahrräder mit E-Antrieb
E-Roller und Fahrräder mit E-Antrieb sind 
am kombinierten Geh-und Radweg erlaubt  
- auf reinen Gehwegen und Schutzwegen 
verboten.� >

Klein- und Miniroller mit E-Antrieb (wie 
Elektrofahrrad) sind auf Gehsteigen, Geh-
wegen und Schutzwegen verboten. Beim 
Fahren von E-Rollern gelten dieselben Ver-
haltensvorschriften wie für Radfahrende. 
Eine Gefährdung oder Behinderung anderer 
ist nicht erlaubt und die Geschwindigkeit 
auf Geh/-Radwegen, in Fußgängerzonen 
etc. ist dem Fußgängerverkehr anzupassen. 

Begegnungszone
• �Tempolimit laut Schild 

(20 oder 30 km/h)
• �Lenker*innen von Kfz 

und Radfahrer*innen 
dürfen Fußgänger*innen 
weder behindern noch 
gefährden

• �Durchfahrt mit allen Fahrzeugen erlaubt
• �Radfahrer*innen dürfen nebeneinander 

fahren
• �Spielen auf der Fahrbahn nicht erlaubt
• �Beim Verlassen der Begegnungszone: all-

gemeine Vorrangregeln

Fußgängerzone
Zukünftig wird der Lindheimplatz als Fuß-
gängerzone geführt – Rad- und Rollerfah-
ren bleiben aber weiterhin 
erlaubt.

Wohnstraße
• �Tempolimit Schrittgeschwindigkeit
• �Lenker*innen von Kfz und Radfahrer*in-

nen dürfen Fußgänger*innen weder 
behindern noch 
gefährden

• �Wartepflicht beim 
Verlassen der 
Wohnstraße

	 Kombiniert	 Getrennt 

Auf dem Verkehrszeichen, das den Geh- und 
Radweg kennzeichnet, ist dargestellt, ob der 
Fußgänger- und Fahrradverkehr gemeinsam 
oder getrennt geführt wird. Bei unseren 
kombinierten Wegen in Wiener Neudorf 
gibt es keine definierte Fußgängerseite oder 
Radfahrerseite – überall gehen oder fahren 
ist grundsätzlich erlaubt, erfordert aber viel 
Rücksicht auf beiden Seiten und eine de-
fensive Fahrweise der Fahrradfahrer*innen/
Rollerfahrer*innen. Lediglich bei getrennter 
Verkehrsführung ist am Verkehrszeichen 
durch einen Trennstrich erkennbar, auf wel-
cher Seite Fußgängerinnen/Fußgänger ge-
hen und auf welcher Seite Radfahrerinnen/
Radfahrer fahren müssen. 

Radfahrerüberfahrt und Leitermodell
• �Radfahrerüberfahrt: führt den Radverkehr 

an Kreuzungen ähnlich einem Schutzweg 
und ist an der Blockmarkierung erkenn-

Gemeinsam auf dem Weg: 
Regeln auf unseren Geh- und Radwegen
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„Für mich sind Vereine für den 
Erfolg einer Gemeinde unverzicht-
bar. Vereine übernehmen gesell-
schaftliche Aufgaben in so vielen 
Bereichen und schaffen Räume 
und Gelegenheiten des sozialen 
Miteinander. Durch das Bestehen 
von Vereinen können sich Men-
schen verschiedener Altersgrup-
pen, unterschiedlicher sozialer 

Gruppierungen und unterschiedli-
cher Fähigkeiten zu gemeinsamen 
Vorlieben und Neigungen treffen,“ 
erklärt Bgm. Herbert Janschka, 
der mit seinem Team eine Sta-
tion nach der anderen besuchte.
Bürgermeister Herbert Janschka 
freute sich bei dieser Gelegen-
heit auch gleich die neue Ver-
einsbroschüre präsentieren zu 

dürfen. Die Broschüre soll die 
Angebotsbreite dokumentieren 
und diese verdeutlichen, aber 
auch Interesse bei denjenigen 
wecken, die noch auf der Suche 
nach einer für sie geeigneten 
sinnvollen Freizeitbetätigung 
sind. „Ich möchte diese Gelegen-
heit auch nützen, um mich bei den 
vielen so engagierten Funktionä-

ren bedanken, die unentgeltlich 
das Leben in den Vereinen orga-
nisieren und aufrechterhalten. Im 
Namen des gesamten Gemeinde-
rates darf ich das Versprechen ab-
geben, dass wir diese Tätigkeiten 
auch weiterhin bestmöglich unter-
stützen werden,“ findet Bürger-
meister Herbert Janschka Wor-
te des Dankes.�

Das war der Tag der offenen Tür der Wiener Neudorfer Vereine 
Einen ganzen Tag lang präsentierten sich am 8. September unsere Vereine in ihren Wirkungsstätten mit 
einem tollen Programm. Sport, Action, Freizeit & Zusammenhalt an sieben Standorten: Freizeitzentrum, 
Sporthalle & Sportplatz, Migazzi-Haus & Klosterpark, Nähschule & eumigMuseum, Kahrteich, Volksheim 
und Turnsaal der Volksschule. 
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Das war der Tag der offenen Tür der Wiener Neudorfer Vereine 
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gemeinde erhalten Fahrschüler mit Haupt-
wohnsitz in Wiener Neudorf 4% Rabatt.

Eumigweg 3, 2351 Wiener Neudorf, Tel./Fax: 02236-62913
E-Mail: info@fahrschule-wienerneudorf.at

Notdienste der Installateure 
finden Sie unter 
https://www.wko.at/branchen/noe/ 
gewerbe-handwerk/sanitaer-heizung-lueftung/ 
Installateurnotdienste-.html

• �Suche Haushaltshilfe (inkl. 
Bügeln) - alle 2 Wochen für je 
4 Stunden! 2 Personen-Haus-
halt. Tel. 0650/80 403 54.

• �Vermiete Tiefgaragenplatz 
(direkt neben Wand, ideal für 
Zweitwagen) am Reisenbauer-
Ring 4 um € 60,- pro Monat. 
0650/ 301 84 75.

• �Suchen Sie eine Hauhaltshilfe? 
Ich übernehme all ihre Arbei-
ten rund um den Haushalt und 
Bügeln. Tel. 0676/97 38 637.

• �Radio/Stereoanlage der Marke 
Fischer zu verkaufen. Silber/
schwarz, CD und Kassette. 
Gebraucht. Tel. 0676/97 
62 569. 

• �Zu verkaufen: gepflegtes 
Einfamilienhaus mit ca. 110 
m² ebenerdiger Wohnfläche 
und großem Garten (Gesamt-
grundstück 700 m²). Fußweg 
zur Badener Bahn, 3 min bei 
Interesse bitte telefonisch 
melden. Tel. 0676/947 19 10.

• �Gepflegtes, bezugsfertiges 
Reihenhaus in bester Lage, ca. 
140m² WNF, 3 Bäder, 3 WC, 
gepflegter Garten, zu verkau-

fen. Tel. 0664/384 46 06.
• �Student gibt Nachhilfe in Ita-

lienisch. Tel.: 0699/110 177 
83.

• �Suche Einfamilienhaus mit 
Garten, ca. 160 m² Wohnflä-
che, 2 Schlafzimmer, 2 WC, 2 
Duschen mit Nebenräumen. 
In Wiener Neudorf, Mödling, 
Südstadt/Maria Enzersdorf, 
Brunn/Geb., Biedermanns-
dorf. Miete oder Kauf möglich. 
Unter Tel. 0676/727 59 33.

• �Suche Garage oder kleine 
Halle zum Kaufen.  
Tel. 0650/74 23 541.

• �HTL-Professor erteilt Nachhil-
fe in Mathematik und Elektro-
technik. Tel. 0650/217 03 50.

• �Nachhilfe für alle Schüler-
Innen, 10-15 Jahre, in 
Mathematik, Deutsch und 
Englisch. Jahrelange Erfah-
rung. Hausbesuche.  
Tel. 0664/208 35 48.

• �Parkplatz zu vermieten. Rei-
senbauer-Ring Kindergarten-
seite. Monatlich € 45,-.  
Tel. 0680/236 90 64.

 Kleinanzeigen (kostenlos)
HeurigentermineHeurigentermine

Weingut GeiszlerWeingut Geiszler,  ,  
Laxenburger Straße 28, 2351 Wiener Neudorf,  Laxenburger Straße 28, 2351 Wiener Neudorf,  
Tel.: 0676/4728938.  Tel.: 0676/4728938.  14.-25.10. 14.-25.10. 

Weinbau Familie Hacker,  Weinbau Familie Hacker,  
Parkstraße 31, 2351 Wiener Neudorf, Tel.: 0664 / 173 93 23 Parkstraße 31, 2351 Wiener Neudorf, Tel.: 0664 / 173 93 23 
30.9.-13.10.30.9.-13.10.

Bräustüberl „WieNeuBräu“Bräustüberl „WieNeuBräu“, Parkstraße 35,  , Parkstraße 35,  
2351 Wiener Neudorf, Tel.: 0677 / 617 338 35 2351 Wiener Neudorf, Tel.: 0677 / 617 338 35 
Neue Öffnungszeiten ganzjährig!  Neue Öffnungszeiten ganzjährig!  
Dienstag bis Samstag, 16-23 Uhr.  Dienstag bis Samstag, 16-23 Uhr.  
Ruhetage: Sonntag, Montag und Feiertag Ruhetage: Sonntag, Montag und Feiertag 
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19.08.2024 Mišel MEDAKOVIČ� geb. 1974

24.08.2024 Erhard KASTEK� geb. 1942

31.08.2024 Monika HELLENBAUER� geb. 1959

31.08.2024 Alfred HOLEC� geb. 1954

01.09.2024 Günter MLINARIK� geb. 1943

05.09.2024 Ingeborg LAAGER� geb. 1932

09.09.2024 Horst BAUER� geb. 1942

Schützen Sie Ihr Zuhause mit uns!
Die jüngste Ausgabe der Gemeindezeitung hat es 
bestätigt: Die Zahl der Einbrüche ist signifikant 
gestiegen. 

Ihre Gemeinde unterstützt Sie finanziell  
mit einer Förderung für eine Sicherheitstür. 

Als niederösterreichischer Türenproduzent  
garantieren wir Ihnen eine millimetergenaue Lösung.
Schützen Sie Ihr Zuhause – vertrauen Sie auf unsere hochwertigen 
Sicherheitstüren und fühlen sich sicherer denn je!

www.zabransky.at | 01/602 02 20 | vertrieb@zabransky.at

http://www.zabransky.at
mailto:vertrieb@zabransky.at
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ASKÖ Turnen für Senioren und Seniorinnen!

Tischtennis: Guter Beginn der Herren-Bundesliga

Wir sind eine nette Turngruppe von 65-80+. 
Treffpunkt jeden Donnerstag von 17-18 Uhr in der Volksschule Wiener Neudorf.
Wir würden uns sehr freuen wenn sich einige turnfreudige Damen und Herren melden würden.
Turnbeginn am 19. September 2024. Der Mitgliedsbeitrag ist moderat - eine Schnupperstunde 
ist kostenlos.�

Mit dem 4:2 Sieg gegen St. Ulbrich 
(K) gelang der 1er-Mannschaft 

gleich ein guter Saisonauftakt. Wieder 
einmal war Wojtek Kolodziejczyk mit 
2:0 Garant zum Punktgewinn. Das war 
aber nicht der einzige Baustein zum 
Erfolg. Coach Ewelina Kolodziejczyk 

„erwischte“ die Aufstellung perfekt 
und der deutliche Sieg von Wojtek mit 
Martin Radel gegen Molnar (HUN) mit 
Horvat (SVN) rundeten das Erfolgs-
erlebnis ab. Sportgemeinderat Erhard 
Gredler und Ehrenmitglied Ing. Fritz 
Sellmeister waren begeistert.�

Hockeyclub-Damen: Wir sind mächtig stolz

Knapp vor Beginn der Herbst-
Meisterschaft setzten die 

Damen des HC Wiener Neu-

dorf wieder Ausrufezeichen. 
Einerseits konnte Marianne Pul-
tar ihren 100sten Teameinsatz 
feiern und damit die Tradition 
von Hockeydamen in Wiener 
Neudorf fortsetzen, anderer-
seits gab es erstmals ein 4-Na-
tionen-Turnier für Damen im 
Freizeitzentrum. Verständlich, 
dass Obmann Paul Pultar stolz 
auf seinen Verein ist: „Es gelingt 
uns immer wieder national und 
international aufzuzeigen. Und 
das macht uns mächtig stolz!“

Marianne Pultar wurde im Rah-
men der Europameisterschaft 
für 100 Teamspiele in der All-

gemeinen Klasse geehrt und 
feierte gleich mit dem Siegestor 
zum 1-0 Erfolg über Litauen. 
Viele National-Teameinsätze 
haben für Spielerinnen aus Wie-
ner Neudorf schon Tradition. In 
der ewigen Rangliste liegen mit 
Irene Balek und Regina Krynedl 
zwei Spielerinnen voran, die 
über viele Jahre den Hockey-
sport in Wiener Neudorf maß-
geblich beeinflusst haben.

Stolz ist man beim Hockeyclub 
auch über die Tatsache, dass 
man zu Saisonbeginn ein 4 
Nationen-Turnier veranstalten 
konnte. Teams aus Deutschland, 

Polen, Ungarn und Österreich 
boten 2 Tage lang spannende 
Spiele in einer überaus freund-
schaftlichen Atmosphäre. Für 
alle Teams war es eine ausge-
zeichnete Gelegenheit sich auf 
die neue Saison vorzubereiten. 
Wiener Neudorf hat sich als 
Turnierveranstalter wieder be-
weisen können - verständlich, 
dass man gleich in der Halle 
nachlegen wird. Da wird es am 
9. und 10. November ein Event 
für den Nachwuchs geben - es 
wird das größte Kinder-Tur-
nier Österreichs sein. Auch das 
macht die Verantwortlichen 
stolz.�

A L L G E M E I N E  D E R M A T O L O G I EA L L G E M E I N E  D E R M A T O L O G I E

K INDERDERMATOLOG I EK I N D E R D E R M A T O L O G I E

A L L E R G O L O G I E  &  Ä S T H E T I KA L L E R G O L O G I E  &  Ä S T H E T I K

TECHNIKERSTRASSE 12 WWW.HAUTZENTRUM-MOEDLING.AT
02236 - 220021

 

 

+43 676 750 73 77 
office@neunsitzer.at 

Auch zum selber fahren mit FS B 
Für Gruppen, Freunde, Familie               

Ausflugsfahrten 
Urlaubsreisen  

Flughafentransfer 
Shuttles 

Kleinbusse zu mieten 
2351 Wr. Neudorf, Wr. Neudorf, Carl-Prenninger-Str. 3/16
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Partnergemeinde Bärnkopf: Was war im Sommer los?

Förderungen gibt es viele, aber wie komm ich dazu, wie und wo er-
folgt die Beantragung, welche Voraussetzungen muss ich erfüllen 
und welche Unterlagen benötige ich? Wende ich mich an die Ge-
meinde, an das Land oder an den Bund?
Fragen über Fragen, aber keine Sorge, wir sind für Sie da. Die Markt-
gemeinde Wiener Neudorf erweitert das Serviceangebot und passt 
es für die Anforderungen und Interessen verschiedener Personen- 
und Altersgruppen entsprechend an. Ein Berater des Bürgerservice 
hilft und unterstützt Sie beim Weg durch den Förderdschungel.

Sprechstunden finden derzeit zu folgenden Themen statt:
· �ID-AUSTRIA Sprechstunde mit Schwerpunkt auf Digitalisierung 
(Termin je nach Nachfrage)

· �NEU Beantragung des Handwerker-Bonus: Mittwoch, 2. Oktober 
2024, 16-18 Uhr, im Gemeindeamt

· �NEU Pensionsantritt - mit einem Experten der PVA: Mittwoch, 
6. November 2024, 16-18 Uhr, im Gemeindeamt

Erkundigen Sie sich im Bürgerservice nach einem persönlicher Termin. 
Tel. 022136/62501-110.

Neue Servicesprechstunden im Gemeindeamt

Neue Öffnungszeiten Praxis Dr. Peter Krenn 
Dr. Peter Krenn hat seit 1. September 2024 die Öffnungszeiten seiner Praxis in der 
Parkstraße 33.

Montag, Dienstag, Freitag 8-12 Uhr, Donnerstag 16-18 Uhr, 

Mittwoch nach Vereinbarung

Der Musikverein Bärnkopf 
trat heuer zum ersten Mal zu 
einer Marschmusikwertung 
an. Unter dem Stabführer Jo-
sef Gerstbauer wagten es die 
Musiker zur diesjährigen Wer-
tung in der Nachbargemeinde 
Gutenbrunn. Gemeinsam mit 
der Musikkapelle Kirchschlag-
Scheib, die bereits zum dritten 
Mal an einer Marschmusik-
wertung teilnahmen, trat der 
Musikverein Bärnkopf in der 
Bewertungsstufe A an. Das 
gemeinsame Üben hat sich be-
zahlt gemacht und wurde mit 
vielen Punkten bei der Sieger-
ehrung belohnt. 

Im August fand in Bärnkopf ein 
Keramik Workshop für Kin-
der im Atelier Johanna Wib-
mer statt. Die Kinder erlernten 
Basiswissen zum Thema Ton, 

töpferten eine Schale und unter 
Anleitung sogenannte Zaun-
hocker. Die Werke wurden bei 
900 Grad im Elektroofen ge-
brannt und an die teilnehmen-
den Kinder übergeben, die sich 
darüber freuten, dass alles so 
gut gelungen war.�

Am Freitag, dem 1. November 2024 werden wir gemeinsam 
der Toten gedenken und mit Pfarrer Josef Denkmayr am Orts-
friedhof einen Kranz niederlegen.

Die Prozession beginnt um 9:00 Uhr beim Mahnmal und führt 
weiter zum Friedhof, wo um ca. 9:15 Uhr eine Andacht statt-
findet. Gräbereinzelsegnungen sind ab 8:30 Uhr möglich. An-
schließend geht es weiter zum Schwesternfriedhof im Klos-
terpark und entlang des Mödlingbaches zum Kriegerdenkmal.
Abschließend feiern wir gemeinsam das Hochamt in unserer 
Pfarrkirche.

Allerheiligenprozession mit Kranzniederlegung
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Frage 1:
In welchem Land wurde „Sushi“, ein Gericht aus Reis und ro-
hem Fisch, zuerst zubereitet?
	❍ F) China
	❍ C) Japan
	❍ K) Thailand

Frage 2:
Das berühmte Reisgericht „Paella“ stammt ursprünglich aus 
welchem europäischen Land?
	❍ U) Spanien
	❍ E) Portugal
	❍ A) Italien

Frage 3:
In welchem Land sind „Tacos“, die gefüllten Maistortillas, ein 
traditionelles Gericht?
	❍ I) Mexiko
	❍ O) Argentinien
	❍ S) Spanien

Frage 4:
Das „Croissant“, ein Gebäck aus Blätterteig, ist eng mit 
welchem Land verbunden?
	❍ S) Frankreich
	❍ W) Schweiz
	❍ H) Belgien

Frage 5:
„Kimchi“, das bekannte fermentierte Kohlgericht, ist die 
Nationalspeise welches asiatischen Landes?
	❍ L) Japan
	❍ I) Südkorea
	❍ C) China

Frage 6:
Woher stammt das herzhafte Gericht „Gulasch“, das oft mit 
Paprika und Fleisch zubereitet wird?
	❍ A) Polen
	❍ N) Ungarn
	❍ U) Tschechien

Frage 7:
In welchem Land wurde das cremige Hühnergericht „Butter 
Chicken“ ursprünglich kreiert?
	❍ E) Indien
	❍ U) Pakistan
	❍ L) Afghanistan

Viel Spaß beim Raten!

LÖSUNGSWORT: __  __  __  __  __  __  __   

Haben Sie schon, für das Jahr 2024, 
den Pflegescheck vom Land Nieder-
österreich eingereicht?
Wenn sie den Hauptwohnsitz in 
Niederösterreich und Pflegestufe 
3 haben, dann sind Sie berechtigt 
einmal jährlich den Pflegescheck 
vom Land NÖ über € 1.000,- in An-
spruch zu nehmen!
Bei weiteren Fragen stehe ich 
ihnen gerne zur Verfügung!
Terminvereinbarung unter der 
HOTLINE 02236/62501/444
(Montag bis Freitag in der Zeit von 9 bis 16 Uhr)
Bitte geben Sie für Rückrufe immer Ihre Telefonnummer be-
kannt!  
Im Oktober 2024 finden die Sprechstunden am  
2., 9., 16., 23. und am 30.10.2024 jeweils am Mittwoch  
von 16 bis 18 Uhr statt.�

Pflegebetreuungsberatung  
im Gemeindeamt

Christa Tauschek, Pflegebe
treuungsberaterin der 
Gemeinde Wiener Neudorf

Gewinnspiel: Fest der offenen Töpfe
Löse unser Koch-Quiz und gewinne ein duftendes Paket aus internationalen Gewürzen!

Die Gewinner werden bei der Verlosung am 24. Oktober 2024 ermittelt und zeitnah verständigt. Teilnah-
meberechtigt sind alle Wiener Neudorfer:innen und Wiener Neudorfer. Die Aushändigung des Gewinns 
erfolgt ausschließlich an den Gewinner. Ein Umtausch sowie eine Barauszahlung des Gewinns sind nicht 
möglich. Meldet sich der Gewinner nach zweifacher Aufforderung innerhalb einer Frist von 3 Wochen 
nicht, kann der Gewinn auf einen anderen Teilnehmer übertragen werden Der Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen. Die Marktgemeinde Wiener Neudorf weist darauf hin, dass sämtliche personenbezogenen Daten des 
Teilnehmers ohne Einverständnis weder an Dritte weitergegeben noch diesen zur Nutzung überlassen 
werden. Der Teilnehmer kann seine erklärte Einwilligung jederzeit widerrufen. Der Widerruf ist schriftlich 
an die Marktgemeinde Wiener Neudorf zu richten. Nach Widerruf der Einwilligung werden die erhobenen 
und gespeicherten personenbezogenen Daten des Teilnehmers umgehend gelöscht.

Einsendeschluss: 24.10. – Verlosung: 25.10.So einfach geht’s: 
Sende die Lösung an 
redaktion@wiener-neudorf.gv.at 
oder per Post an  
Marktgemeinde Wiener Neudorf, 
Europaplatz 2, 2351 Wiener Neudorf. 
Kennwort: Gewinnspiel 

Viel Glück!

mailto:redaktion@wiener-neudorf.gv.at
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 Ärzte - Übersicht

Bereitschaftsdienste Oktober
Apotheken
Datum Apotheke Adresse Telefon
28.09. Apotheke zum Eichkogel Veltlienerstraße 4-6, 2353 Guntramsdorf 02236/ 506 600
29.09. Georg-Apotheke Mödling Badstraße 49, 2340 Mödling 02236/ 241 39
05.10. Apotheke ,,Zum Heiligen Jakob“ Hauptstraße 18a, 2353 Guntramsdorf 02236/ 534 72
06.10. Apotheke Roth am Freiheitsplatz Freiheitsplatz 6, 2340 Mödling 02236/ 242 90
12.10. Central-Apotheke Bahnstraße 2, 2351 Wiener Neudorf 02236/ 441 21
13.10. teamsantè apotheke wieneu IZ NÖ-Süd Zentrum B11, Straße 3, Objekt 74, 2355 Wiener Neudorf 02236/ 660 426
20.10. Feldapotheke Biedermannsdorf Siegfied Marcus-Straße 16b, 2362 Biedermannsdorf 02236/ 710 171
21.10. Südstadt-Apotheke Südstadtzentrum 1/Top 5, 2344 Maria Enzersdorf-Südstadt 02236/ 424 89
26.10. Apotheke Roth am Freiheitsplatz Freiheitsplatz 6, 2340 Mödling 02236/ 242 90
27.10. Salvator-Apotheke Mödling Wiener-Straße 2, 2340 Mödling 02236/ 221 26
01.11. Central-Apotheke Bahnstraße 2, 2351 Wiener Neudorf 02236/ 441 21
02.11. teamsantè apotheke wieneu IZ NÖ-Süd Zentrum B11, Straße 3, Objekt 74, 2355 Wiener Neudorf 02236/ 660 426
03.11. Alte Stadtapotheke ,,Zum heiligen Othmar“ Kaiserin Elisabethstraße 49, 2340 Mödling 02236/ 222 43

Arzt 
Der Wochenend- und Feiertagsdienst wird auf freiwilliger Basis von den Ärztinnen und Ärzten geleistet. Im Falle eines Dienstes gelten  
folgende Zeiten: Bereitschaft: 8 bis 14 Uhr, Ordination: 9 bis 11 Uhr.  Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an die  

Gesundheitshotline 1450, an die Rettung 144 (in lebensbedrohenden Situationen), oder an den NÖ Ärztedienst 141 ab 19 Uhr.
Datum Arzt Adresse Telefon
28.09. Dr. Günter FABITS Enzersdorfer Straße 6/2a, 2340 Mödeling 0676/ 923 26 69
29.09. Dr. Siamak LOU Bahnstraße 18, 2540 Bad Vöslau 02252/ 763 76
05.10. Dr. Ilona POLZER Schillerstraße 26, 2351 Wiener Neudorf 02236/496 93
06.10. Dr. Reinald RIEDL Brunngasse 4, 2540 Bad Vöslau 02252/ 746 19
12.10./13.10. Dr. Günther FABITS Enzersdorferstraße 6/2a, 2340 Mödling 0676/923 26 69
19.10. Dr. Günther FABITS Enzersdorferstraße 6/2a, 2340 Mödling 0676/923 26 69
20.10. Dr. W. STADLHOFER & Dr. L. WOHLGENANNT Bahnstraße 20, 2540 Bad Vöslau 02252/ 702 50
26.10./27.10. Dr. Peter GURRESCH Demelgasse 24-28/2/1, 2340 Mödling 0699/113 394 62
03.11. Dr. Petra SIMON Johann Strauß-Straße 4, 2540 Bad Vöslau 02252268 068

Zahnarzt (Dienstzeit: 9 - 13 Uhr)
Datum Zahnarzt Adresse Telefon
28.09./29.09. Dr. Kamila GWARDJAK Wiener Neustädter Straße 8-14/1/26, 2540 Bad Vöslau 02252/ 764 26
05.10./06.10. DDr. Michael LOMOSCHITZ Schloßplatz 10, 2361 Laxenburg 02236/ 722 66
12.10./13.10. DDr. Nina TRINKL Reisenbauer-Ring 7/4/2, 2351 Wiener Neudorf 02236/ 455 63
19.10./20.10. Dr. Christoph REIFFENSTUHL Braitner Straße 41, Top 3A, 2500 Baden 02252/ 487 97
26.10./27.10. Dr. Susanna SEEMANN Hauptstraße 79, 2340 Mödling 02236/ 449 27
01.11.-03.11. Dr-medic Corina-Elena CURESCU Waldgasse 6/1, 2542 Kottingbrunn 02252/ 711 28

Gemeindeärztin
Ordination Dr. Stadter Elisabeth 
Ärztin für Allgemeinmedizin,  
Alle Kassen, Hauptstraße 43, Tel. 02236 / 61 
111, Mo 13-18, Di 8- 12, Mi 14-17, Do 9-12, Fr 
8-12. Anmeldeschluss 30 Min. vor Ordinations-
ende. Do 8:00 Labor nach Voranmeldung

Praktische Ärzte
Dr. Bachtik Manfred Karl, KFA, Voranmeldung 
erbeten, Bahnstraße 2, Tel. 02236 / 860 746,
Mo, Di, Fr 8:30-12 Uhr, Mo, Do 15-18:30 Uhr
Dr. Drach Doris, Keine Kassen, Bahnstr. 2, Ordi-
nation nach Vereinbarung, Tel. 0676 / 6705 200
Dr. Eipeltauer Eduard, Wahlarzt, Bahnstr. 7/1/3,
Tel. 02236 / 242 98, Di 15-18 Uhr
MR Dr. Kolomaznik Kurt, Ordination nach
Vereinbarung, Reisenbauer-Ring 7/4/1,
Tel. 02236 / 46 183,
Mo, Mi 14-17, Di, Fr 9-12 Uhr
Dr. Krenn Peter, Parkstraße 33,  
Tel. 02236 / 62 120, Mo, Di, Fr 8-12 Uhr,  
Do 16-18 Uhr, Mi nach Vereinbarung.
Dr. Nouri Alireza, Alle Kassen, Hauptstr. 31/2,  
Tel. 02236 / 67 77 76, Mo 9:00 - 13:00,  
Di 9-13 & 15-18 Uhr, Mi: Vorsorgeunter
suchungen nach Terminvereinbarung, Do 9 -13, 
Fr 10-15 Uhr, Di & Do 8-9 Uhr, Blutabnahme 
nach Voranmeldung. Erweiterte Ordinationszei-
ten nach Terminvereinbarung: Mo 13:30-16:30 
und Mi 12-17 Uhr

Orthopäde
Dr. Michael Müllner, Hauptstr. 31/2 (Praxis 
Dr. Nouri), Tel. 0676/ 581 56 41, Do von 14 - 
17:30 Uhr, www.ortho-unfall-praxis.at

Kinderarzt
Dr. Wildgans Ralph Anton,  
Ordination nach Vereinbarung,  
Reisenbauer-Ring 7/1/2, Tel. 02236 / 46 905,
Mo, Do, Fr 8-13 Uhr, Mi 13-18 Uhr

Frauenarzt
Dr. Scherzer Gunda alle Kassen und privat
Reisenbauer-Ring 2/2/5, Tel.: 02236 / 211 77
Mo-Do 8-12 Uhr, Di 14-18Uhr

Zahnärzte
Dr. Gasowski Krystyna, Wahlarzt Voranmel-
dung erbeten, Triester Straße 12/2/1, Tel. 
02236 / 86 99 90, Mo 9-16 Uhr, Di 9-17 Uhr, 
Mi 9 -13 Uhr, Do 9-13 Uhr sowie nach telefoni-
scher Vereinbarung
Brillant Smiles - Dr. med dent. Bogdana  
Pirker-Lutsyuk  
Wienerstrasse 17 / Top 1.01 (Herzfelderhof)
Tel. 02236 / 864 684. Mo: nach tel. Vereinba-
rung, Di: 8-19 Uhr, Mi: 8-19 Uhr, Do: 8-19 Uhr
Fr + Sa: nach tel. Vereinbarung
Dr.med.dent Schindler Hubertus,  
Reisenbauer-Ring 1/1/3, Tel. 02236/ 46 952, 
Öffnungszeiten: Mo: 8-12 Uhr und 13-18 Uhr
Di: 8-13 Uhr, Mi: 8-12 Uhr und 13-18 Uhr
Do: 13-18 Uhr
DDr. Trinkl Nina, Voranmeldung erbeten,
Reisenbauer-Ring 7/4/2, Tel. 02236 / 45 563,
Mo 8 -12 Uhr, Di 9-16 Uhr,
Mi 16-20 Uhr, Do 8-13 Uhr

Augenarzt
Dr. Polzer Ilona, Wahlarzt, Voranmeldung  
erbeten, Schillerstraße 26, Tel. 02236/ 49 693, 
E-Mail: ordination@gesundeaugen.at
Mo 10.00-12.00, Di 16.00-18.00, Mi 10.00-12.00, 
telefonische Voranmeldung erbeten.

Urologie
Dr. Georgiades Christoph, Wahlarzt, Ordination 
nach Vereinbarung, Reisenbauer-Ring 1/3/5, 
Tel. 02236/86 44 88, Di, Mi 14:30-18:30

Heilmassage
max. Sporttherapie, Parkstraße 21, Tel.: 
0676/720 80 60, E-mail: info@max-sportthe-
rapie.at, Termine nach Vereinbarung

Interne Medizin
Dr. Schwingenschlögl Thomas, Wahlarzt
Ordination nach Vereinbarung,
Reisenbauer-Ring 5/1/5, Tel. 02236 / 86 59 10,
E-Mail: gesundheit@dr-schwingenschloegl.at
Mo-Do 8:00-15:00
Dr. Gaba Alketa, Wahlärztin
Ordination nach Vereinbarung
Fachärztin für Innere Medizin Schwerpunkt 
Kardiologie, Rheumatologie
Bahnstraße 2/1/2, Tel. 0664/5451565
E-Mail: praxis@internist-in-moedling.at

Physiotherapie
Gemeinschaftspraxis „Meine Therapeuten“
Am Anningerpark 5, Stiege 1, Tür 3
02236/383827. Öffnungszeiten: nach Vereinbarung
Gemeinschaftspraxis Physiotherapie  
Wiener Neudorf
Carl Prenninger Straße 2/13, 
Tel. 0699/11 71 81 60, E-Mail:marion.tremel@
physio-neudorf.at, www.physio-neudorf.at,   
Termine nach Vereinbarung
Mag. Gregor Kranzelmayer
Hauptstraße 11-13, Stiege 1 Top 3,  
Tel.: 0650/869 297 2
Mo-Do 8- 18 Uhr, www.osteo-physio.com
Praxis für Physiotherapie Enderl Angelika  
Hyrtlstraße 30, Tür 4 (Erdgeschoß), 2340 Möd-
ling, 0699/13 00 25 30, www.physio-enderl.at  
Termine nach telefonischer Vereinbarung

Apotheken
Central Apotheke/Mag. Pharm Klieber
Cornelia, Bahnstraße 2,
Tel. 02236/441 21, Mail: office@central-apo.at
Mo-Fr 8:00-12:00 & 14:00-18:00, Sa 8:00-12:00
team santé apotheke wieneu,
IZ NÖ-Süd, Zentrum B11, Straße 3, Objekt 74,
Tel. 02236 / 66 04 26,
E-Mail: apothekewieneu2355@teamsante.at

Alle Angaben ohne Gewähr

Universitätszahnklinik Wien | Notambulanz mit Traumaversorgung sowie Erstuntersuchung | Sensengasse 2a, 1090 Wien | Mo-So, 8-14 Uhr | Tel. 01 40070
URLAUB/Fortbildung 	 Dr. Peter KRENN, 22.10.-25.10. | Dr. Kurt KOLOMAZNIK, 28.10.-31.10. | Dr. Alireza NOURI, 28.10.-31.10. | Dr. Elisabetz STADTER, 21.10.-25.10.

Neue Öffnungszeiten
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Wir gratulieren herzlich …

Die Marktgemeinde Wiener Neudorf gratuliert zum 
87. Geburtstag von Frau Amalia Jesche sehr herzlich.

Zum 80. Geburtstag von Frau Dkfm. Roswitha Minich gratulie-ren der Ehemann und Tochter, sowie das Ehepaar Janschka.

Zum 80. Geburtstag von Frau Elfriede Manchen gratulieren 
Direktorin Elisabeth Grötzl und Bgm. Herbert Janschka.

Eduardine und Erhard Gredler gratulieren zur goldenen 
Hochzeit GRin Gaby Janschka und Bgm. Herbert Janschka.

Zum 85. Geburtstag von Herrn Ing. Günter Würl 
gratulieren wir ganz herzlich.

Wir gratulieren Frau Eva Pavlovic zum 85. Geburts-
tag gemeinsam mit Direktorin Elisabeth Grötzl und 
Bgm. Herbert Janschka.

Frau Helga Graf gratulieren zum 90. Geburtstag die 
Töchter und Enkeltochter und das Ehepaar Janschka.

Zum 90. Geburtstag von Herrn Reinhold Hofstetter gratulieren 
die Tochter, der Sohn und die Marktgemeinde Wiener Neudorf.

Dem Ehepaar Lieselotte und Helmut Langegger gratulieren 
zur diamantenen Hochzeit Gaby und Herbert Janschka.
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Wir gratulieren herzlich …

Herrn Ing. Alfred Kuratko gratulierten zum 85. Geburtstag 
die Gattin, Sohn, Schwiegertochter mit Enkeltochter Bianca, 
GRin Gaby Janschka und Bgm. Herbert Janschka.

Frau Margarethe Schuster gratulieren zum 
91. Geburtstag die Schwiegertochter, 
GRin Gabriela Janschka und Bgm. Herbert 
Janschka.

Zum 80. Geburtstag von Frau Elisabeth Schremser gratulieren 
die Söhne, Enkelsohn, 1. Vize Bgm. Norman Pigisch, GRin 
Gaby Janschka und Bgm. Herbert Janschka.

Zum 80. Geburtstag von Frau Ilselore Vancl gratulierten der 
Ehemann, GRin Gaby Janschka und Bgm. Herbert Janschka.

Wir gratulieren zum 93. Geburtstag von Herrn 
Ernst Turnwald.

Zum 85. Geburtstag von Frau Lieselotte und Herrn Johann 
Panuska gratulieren Gaby und Bgm. Herbert Janschka.

Alt-Vize-Bgm. Weiss gratulieren zum 86. Geburtstag Gattin Gaby, der 
Sohn mit Familie, GRin Gabriela Janschka und Bgm. Herbert Janschka.


